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GUTSCHEIN
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wartet auf Sie! (ab einem Einkaufswert

von 50,- Euro in der Sport-Insel)

STEMPEL

Einfach Kassenbon
mitbringen, diesen
Gutschein im Bistro

 abstempeln
lassen und genießen!
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wieder ist es dem Redaktionsteam gelungen, einen mit 
interessanten Berichten und aktuellen Informationen voll-
gepackten TG-Report zu erstellen. Dafür danke ich allen 
Beteiligten und freue mich sehr darüber, dass der von vielen 
Lesern geschätzte Report unser Vereinsleben bereichert. 
Dabei sind jederzeit Hinweise zur weiteren Optimierung oder 
Gastbeiträge herzlich willkommen.
Ergänzend informiere ich noch über einige weitere Themen.
Familien-Fahrradsonntag 2014 – Stempel- und Raststation 
an der TG-Halle

Liebe TG-Mitglieder,
sehr geehrte Leser des TG-Reports,

Bereits zum neunten Mal fand Anfang Mai der Familien-Fahrradsonntag statt. Nachdem 
bisher die Skiabteilung die Station betreut hatte, haben in diesem Jahr die Mitglieder der 
Freitagsradlgruppe und die Montagsbuben diese Aufgabe übernommen.
Bei idealen äußeren Bedingungen, einer neu installierten und von Beginn an stark 
frequentierten Fahrrad-Servicestation, der Codierstation der Polizei, einer Hüpfburg für 
die Jüngsten sowie dem Auftritt des Blasorchesters verweilten zahlreiche Radler auf 
unserer Turnerwiese. 
An dieser Stelle danke ich Allen, die in diesem sowie auch in den vergangenen Jahren die 
Station organisiert und betreut haben im Namen des TG-Vorstands und der Stadt Bad 
Camberg ganz herzlich.
Aktuelle Baumaßnahmen in unserer TG-Halle
Obwohl sich der Boden unserer TG-Halle trotz intensiver Nutzung seit der letzten 
Sanierung im Jahr 1994 sehr gut gehalten hat ist es an der Zeit, diesen zu renovieren. 
Dazu wird in den Sommerferien vom 28. 7. bis 30. 8. 2014 der Boden ausgebessert, 
abgeschliffen, mit neuen Linien versehen und mehrfach versiegelt.
Des Weiteren werden im September 2014 die Fenster der Turnerstubb und die 
Außentür zur Turnerwiese am Gymnastikraum erneuert. Obwohl unser Bauchef 
Joachim zusammen mit den Handwerkern die Beeinträchtigungen so gering wie möglich 
halten wird, bitte ich schon heute um Verständnis für die ein oder andere „Störung“.
Oktoberfest in der TG-Halle
Wie unschwer an dem Titelbild zu erkennen ist, wird nach über 10-jähriger Pause das 
nächste Oktoberfest am 25. 10. 2014 in der TG-Halle stattfinden. Dazu lade ich im 
Namen des Vorstands und des Organisationsteams bereits heute alle Mitglieder und 
Freunde der TG ganz herzlich ein. Aufgrund der begrenzten Sitzplätze empfehle ich, sich 
frühzeitig um Plätze zu bemühen. Kartenvorbestellungen, am besten tischweise, sind bei 
allen TG-Vorstandsmitgliedern möglich.
Herzliche Grüße
Stefan Schütz, 1. Vorsitzender
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Termine der Turngemeinde Camberg
Sa.   12. 07.  2014		 ab 09:00	Uhr	 Der bewegte Kindergarten, Turnerwiese 
Sa.   12. +13. 07.  2014	 ab 09.00	Uhr	 18. Badminton-Lampionturnier, Kreissporthalle
So.	 13. 07.  2014	 			  Gaukinderturnfest Turngau Mittellahn in 
				    Eschhofen
Sa.	 19. 07.  2014	 ab 08:00	Uhr	 Kreisschülermeisterschaften Einzel, Sportzentrum
					    Pommernstraße
Sa.	 19. 07.  2014	 ab 15:00	Uhr	 Sommerfest der TG-Musikabteilung, Turnerwiese
Mo. 28. 07. bis 30. 08.  2014			   Sperrung TG-Turnhalle, Baumaßnahme 
				    Bodensanierung 
Sa. 	30. 08.  2014 	 ab 09:00	Uhr		 Aktionstag rund um die TG-Halle
So.	 14. 09.  2014			   Hessischer Landeswandertag am Großen Feldberg
Mo. 15.  09. bis 26. 09.  2014			   Sperrung Turnerstubb, Baumaßnahme Fenster
Sa.	 25. 10.  2014	 ab 19:00	Uhr	 TG-Oktoberfest, TG-Halle
Mi.	 12. 11.  2014	 ab 20:00	Uhr	 TG-Hauptausschuss, Turnerstubb
So.	 07. 12.  2014	 ab 15:00	Uhr	 Nikolausfeier der Turngemeinde, TG-Halle
Fr.	 13. 02.  2015	 ab 19:00	Uhr	 TG-Lumpenball, TG-Halle
Sa.	 15. 03.  2015	 ab 20:00	Uhr	 TG-Mitgliederversammlung, Turnerstubb
Mi. 13. 05. bis 17. 05.  2015			   Hessisches Landesturnfest in Gießen

Mach mit – bleib fit !
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Ein Verein mit positiven Schwingungen
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willkommen. „Ein Meilenstein war letztes 
Jahr die Einweihung der neuen Kreis-
sporthalle“ sagte Schütz in seiner Rede. 
„Durch eine Verteilung auf mehrere 
Schultern, auf die des Kreises, der Stadt 
Bad Camberg und des Landeswohlfahrt-
verbandes ist diese Halle möglich gemacht 
worden“, griff auch Bürgermeister Wolf-
gang Erk das Thema auf. Alle profitierten 
davon, allerdings müsse man jetzt auch 
gemeinsam Verantwortung übernehmen, 
damit die neue Sportstätte nicht gleich 
dem Vandalismus zum Opfer falle. Erk 
dankte der Turngemeinde für die viel-
fältige Kooperation, die unter anderem bei 
Veranstaltungen wie „Ab in die Mitte“, 
dem Fahrradsonntag und beim Besuch 
der französischen Partnergemeinde mit 
der Stadt gepflegt werde. 

Karl-Heinz Weimar, frischgebackener „Ex-
Politiker“, lobte die TG als „fantastischen 
Verein“, in dem sowohl Spitzen- als auch 
Breitensport betrieben werde. „Es gibt 
nur noch wenige Vereine, in denen sich 
so viele Junge engagieren und in dem 
eine solch großartige Kameradschaft 
herrscht. Von diesem Verein gehen 
positive Schwingungen aus“, sagte der 
Erbacher, der in seinen über 35 Jahren als 
Landtagsabgeordneter immer ein offenes 
Ohr für die Anliegen der TG hatte. 

Ein gern gesehener Gast ist auch der 
Sportkreisvorsitzende Hermann Klaus, 
der in seiner Funktion als Referatsleiter 
für den Sportstättenbau im Hessischen 
Ministerium für Inneres und Sport für 
finanzielle Unterstützung in baulichen 
Angelegenheiten sorgt. 

Auch dieses Jahr ist er gefragt: Eine neue 

Mit seinen fast 2000 Mitgliedern ist die 
TG Camberg einer der größten Vereine 
im Kreis. Das vielfältige Angebot umfasst 
nicht nur unterschiedlichste Angebote in 
typischen Wettkampfdisziplinen, auch der 
Gesundheitssport nimmt eine immer 
größere Rolle ein. Ohne die große Anzahl 
an ehrenamtlich Aktiven wäre dieses 
umfassende Angebot nicht möglich. Mit 
seinem Neujahrsempfang würdigte der 
Vorstand das Engagement seiner Abtei-
lungs- und Übungsleiter. 
Das „Speedseil“ surrt. Es ist so schnell, 
dass es nicht gesehen wird. Unglaublich 
schnell sind auch die Sprünge der jungen 
Sportlerinnen, die den Neujahrsempfang 
der Turngemeinde mit Dynamik eröffnen. 
Volker Reichart, ehemals Trainer der 
Abteilung Rope Skipping, gibt einen 
Einblick in die Wettkampfsparten der 
jungen Sportart. Durch verschiedene Seil-
formen und unterschiedliche Möglich-
keiten, ein Seil zu überspringen, ergibt 
sich eine große Vielfalt an Disziplinen. 
Bei „Speed“ steht Schnelligkeit im Vorder-
grund, bei den kreativen und akrobatischen 
Disziplinen, in denen Teams von bis zu 
vier „Seilspringern“ antreten, kommt es 
besonders auf die Ausführung an. 

Die Abteilung Rope Skipping war 
Ausrichter der diesjährigen Hessischen 
Mannschaftsmeisterschaften und lud am 
1. Februar ab 10.00 Uhr in die Kreissport-
halle Bad Camberg. 

Nach dieser sportlichen Ouvertüre hieß der 
Erste Vorsitzende Stefan Schütz Übungs- 
und Abteilungsleiter, Ehrenmitglieder und 
geladene Gäste aus Politik, Wirtschaft, 
Schulen und anderen Vereinen herzlich 
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Hochsprunganlage und neue Fenster für 
die Turnerstubb stehen auf der Wunsch-
liste der TG. „Es ist eine Pflicht, aber eine 
Pflicht, die ich gerne tue, da dieser Verein 
mit jeder Facette lebt“, stellte Klaus die 
Unterstützung des Ministeriums zu diesen 
Projekten in Aussicht. 

Grußworte des Turngau Mittellahn über-
brachte die stellvertretende Vorsitzende 
Gabriele Druck-Wagner. Sie zeichnete 
Elvi Müller, die nach 10 Jahren aus dem 
Vorstand der TG ausscheidet, mit der 
Gauehrennadel in Silber aus.

Als Übungsleiter verabschiedet wurden 
Mathias Müller (Jugendblasorchester), 
Lothar Ohl (Badminton), Karl-Jupp 
Pflüger (Gerätturnen männlich), Ursula 
Tschaikowski und Karl-Heinz Viehmann 
(beide Leichtathletik). 

Jubel hingegen bei Carolin Schütz, 
Sabrina Huber, Daniela Ribeiro 
(Abteilungsleiterin), Ina Gangl, Milena 
Hümmer, Rebecca Krick und Carolin 
Ochs: Ihre Abteilung Rope Skipping 
wurde zur „Abteilung des Jahres“ gekürt. 
Freude auch bei Ilka Thorwarth (Gerät-
turnen weiblich) über ihre Wahl zur 
„Trainerin des Jahres“. 
Die musikalische Einlage des TG Blas-
orchesters fiel diesmal etwas anders aus: 
Monika und Katharina Eufinger, Iris 
Schmidt und Eva Erdmann erfreuten die 
Zuhörer als Blockflötenquartett. 
Als Ehrengast war Claudia Rath das 
Highlight der Veranstaltung. Die gebürtige 
Langendernbacherin, die ihre aktive 
Laufbahn bei der LG Dornburg im 
Westerwald begonnen hat, startet seit 2010 

Elvi Müller (rechts), die nach 10 Jahren aus dem 
Vorstand der TG ausscheidet, wurde von Gabriele 
Druck-Wagner, der stellvertretenden Vorsitzenden 
des Turngau Mittellahn, mit der Gauehrennadel in 
Silber ausgezeichnet

Ehrengast des TG Neujahrsempfanges war die 
Weltklasseleichtathletin Claudia Rath von der LG 
Eintracht Frankfurt
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Eine Ära geht zu Ende: Ursula „Uschi“ Tschaikowsky und Karl-Heinz Viehmann (dritter von rechts) beenden 
ihre jahrzehntelange Übungsleitertätigkeit bei der Abteilung Leichtathletik. 
Vorsitzender Stefan Schütz und das neue Abteilungsleiterteam der Leichtathletik, Christian Schütz und Frank 
Loeven (von links) nahmen die Ehrung vor

Freude bei Carolin Schütz, Sabrina Huber, Daniela Ribeiro (Abteilungs- und Übungsleiterin), Ina Gangl (ÜL), 
Milena Hümmer, Rebecca Krick (ÜL), Carolin Ochs und Volker Reichart (von links): Rope Skipping wurde zur 
Abteilung des Jahres 2013 gekürt

www.TGCamberg1848.de
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den Physiotherapeuten des OSP helfen 
ihr, fit zu bleiben. „Der OSP hat 
dankenswerterweise auch die Mitreise 
meines Trainers Jürgen Sammert nach 
Moskau finanziert, ohne den mein Erfolg 
bei der WM wohl nicht in diesem Maße 
möglich gewesen wäre“.
Der Jahresrückblick des Ersten Vor-
sitzenden Stefan Schütz fiel diesmal 
erfrischend kurz aus. Statt vieler Worte 
gab es eine Diashow mit den Ereignissen 
aus den Abteilungen. Wer es dennoch 
detaillierter möchte: 
Der druckfrische TG-Report, Ausgabe 
36, lag in der TG-Halle in der Jahnstraße 
bereit.
Text und Fotos: Karen Heinen

für die LG Eintracht Frankfurt. Schon als 
12-jährige, flocht Wolfgang Weismüller 
von der Abteilung Leichtathletik ein, 
sprang die heute 27-jährige mit 1,70 m in 
Bad Camberg einen Stadionrekord. Die 
sympathische junge Spitzensportlerin, die 
2013 bei der Weltmeisterschaft in Moskau 
nur knapp die Bronzemedaille im 
Siebenkampf verpasste, plauderte über 
ihre sportliche Karriere, ihren Trainings-
alltag und die strengen Dopingkontrollen. 
Auf einer großen Leinwand konnten die 
Neujahrsempfangsgäste den finalen 800-
Meter-Lauf des WM Siebenkampfes 
nacherleben, den sie mit mehreren Metern 
Vorsprung gewann. Beruf und Sport-
karriere sind für Claudia Rath nur bei der 
Sportkompanie der Bundeswehr zu 
vereinbaren. Hier hat sie die Möglichkeit, 
zweimal am Tag zu trainieren. Dankbar ist 
sie für die Zusammenarbeit mit dem 
Olympiastützpunkt (OSP) Rhein-Main. 
Die drei bis vier Besuche pro Woche bei 

Ilka Thorwarth (Gerätturnen weiblich) bei ihrer Ehrung zur Trainerin des Jahres
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Ein herzliches Willkommen unseren neuen Mitgliedern
und viel Spaß und Freude in der TG-Familie

Mladen Acimovic
Jutta Ahmerkamp-Böhme
Michael Albrandt
Zalan Almasi
Karl Behrendt
Miriam Berneiser
Marco Biegel
Hazal Bilgüli
Alexander Binnert
Monika Bolt
Lena Brands
Sirkka Brehm
Adam Brenner
Zamin Buljic
Linus Busch
Ali-Munzur Cinar
Daniel Ott 
Denis Dazdarevic
Michael Drönner
Kerim Dural
Rosalie Ebner
Jan Louis Fritz
Vivien Sophie Gabriel

Heidemarie Gassen
Elisabeth Grussbach
Heinz Grussbach
Maria Hartmann
Jörg Heiskel
Alicia-Maria Heldmann
Yannic-Yres Heldmann
Lara Henn
Francesca Herborn
Vida Hinrichs
Matei Mihai Ionescu Maier
Tara Maria Jeckel
Annette Kretzschmar
Sara Lala
Enno Alexander Langer
Tabea Lauterbach
Tabea Lux
Mohamed Maarouf
Paul Mackert
Madelin Masthoff
Konrad Menken
Emil Minor
Hanna-Sophie Neuberger

Gertrud Ochs
Mariella Paleni
Eva Maria Petrasch
Werner Petrasch
Hannah Ries
Marco Ringel
Mandy Roth
Marlene Sachs
Rolf Schäfer
Marina Standtke
Tobias Stohmeyer
Marie Stroborn
Patrick Sturm
Andrea Terki
Sofie Thiel
Dunja Trost
Christoph Warzecha

Traurig nehmen wir Abschied von unseren langjährigen Mitgliedern

Barbara Schäfer

Helmut Plescher

Margaretha Noll
die uns für immer verlassen haben.

Bad Camberg, im Juni 2014 
Vorstand der Turngemeinde Camberg 1848 e.V.

✝
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Verdienstorden für Roman Pflüger
Auszeichnung für großes ehrenamtliches Engagement verliehen

Im DTB war er Bundesfachwart Prellball. 
Diese Sportart liegt dem 15-fachen Hessen-
meister immer noch sehr am Herzen und 
er übt sie bis zum heutigen Tag aus. Auch 
privat ist der dreifache Vater der 
Turnbewegung eng verbunden. So war er 
22 Jahre unser Erster Vorsitzender, ist seit 
2011 Ehrenvorsitzender und seit fast 60 
Jahren Mitglied der TG. Im Hessischen 
Turnverband war er über viele Jahre 
Landesspielwart, Vorstandsmitglied und 
Vizepräsident. Bereits in der Vergangenheit 
hatte er für seine Verdienste zahlreiche 
Auszeichnungen wie den DTB-Ehrenbrief 
oder die Sportplakette des Landes Hessen 
erhalten. Mit der Verdienstmedaille der 
Bundesrepublik Deutschland ist nun eine 
besondere hinzugekommen. Die Ver-
leihung wurde von Werner Mais, Ehren-
präsident des Hessischen Turnverbandes, 
initiiert.
Auch der TG-Vorstand schließt sich den 
Gratulanten an und wünscht Roman auch 
für die Zukunft alles Gute, viel Gesundheit 
und Freude in und mit unserer TG.

Im Rahmen einer Feierstunde im 
Kurhaus Bad Camberg nahm Roman 
Pflüger kürzlich den Verdienstorden der 
Bundesrepublik Deutschland aus den 
Händen von Staatssekretär Werner Koch 
entgegen. In seiner Festrede würdigte 
Koch die zahlreichen ehrenamtlichen 
Tätigkeiten und Verdienste von 
Roman, für die er die Auszeichnung 
erhielt. Dem ersten Festredner folgten 
Danksagungen des Landrates Manfred 
Michel, des Bürgermeisters der Stadt 
Bad Camberg Wolfgang Erk und diverser 
Sportfunktionäre.
Roman sei ein Vorbild für die Gesellschaft, 
sagte Staatssekretär Koch und lobte das 
vielfältige Engagement des 67-jährigen. Er 
war seit 1986 in der Abteilung Finanzen 
und Verwaltung für die Innenrevision 
des Deutschen Turnverbandes zuständig. 
Zuvor hatte er die Geschäftsführung des 
Deutschen Turnfestes 1983 in Frankfurt am 
Main inne und war an der Organisation 
und Abwicklung des Deutschen Turnfestes 
1987 in Berlin beteiligt.
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Roman Pflüger (zweiter von 
rechts) mit Staatssekretär 
Werner Koch und seinen 
Töchtern Romina und 
Franziska (von links)
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Zur Mitgliederversammlung konnte 
Stefan Schütz zahlreiche interessierte 
Mitglieder in der „Turnerstubb“ der 
vereinseigenen Halle begrüßen – und 
die TG-Halle selbst war auch ein Thema 
beim Jahresrückblick und Ausblick des 
Vorsitzenden.
Unterstützt durch Zuwendungen der Stadt 
Bad Camberg, des Landkreises und des 
Landes Hessen konnte die Turngemeinde 
in den beiden zurückliegenden Jahren 
einen neuen Gymnastikraum einrichten 
und das neue TG-Studio weiter ausbauen. 
Jetzt steht als nächste größere Maßnahme 

die Sanierung des kompletten Hallen-
bodens an, die in den Sommerferien 
erfolgen wird. Außerdem steht der Einbau 
von neuen Fenstern und einer neuen 
Außentür auf der Agenda des Bau-
ausschusses, der insgesamt Maßnahmen 
in einer Größenordnung von 35.000 Euro 
durchführen will.
Stefan führte in seinem Rückblick aus, 
dass, bedingt durch die Verschreibungs-
praxis der Ärzte, die von den Kranken-
kassen ihre Vorgaben erhalten, der Bereich 
Rehasport in der Turngemeinde über 
mehrere Wochen hinaus völlig ausgebucht 

Die Turngemeinde ist auch für die Zukunft gut gerüstet
Mitgliederzahl bleibt konstant / Magische Zahl 2000 im Visier

TG-Vorsitzender Stefan Schütz (zweiter von rechts) konnte Bernd Heinen, Jeannette Truhöl und Daniela 
Ribeiro (von links) als neue Vorstandsmitglieder willkommen heißen
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sei und Anfragen nur mit einem Platz auf 
der Warteliste bedient werden können. 
Die zur Verfügung stehenden Übungs-
leiterinnen seien komplett ausgebucht 
und an der Grenze ihrer Kapazitäten 
angelangt. Glücklicherweise stehe der 
neue Gymnastikraum zur Verfügung und 
auch durch die Möglichkeit, die Halle mit 
einem Vorhang zu teilen, sorge für 
Entlastung. Aber auch dadurch kann der 
Bedarf trotzdem nicht gedeckt werden. 
Da kommt noch einige Arbeit auf die 
Verantwortlichen der Turngemeinde zu.
Stefan Schütz dankte seinen Vorstands-
kollegen, den Abteilungs- und Übungs-
leitern sowie allen ehrenamtlichen 
Helfern – insbesondere den Mitgliedern 
des Wirtschaftsausschusses – für ihren 
unermüdlichen Einsatz für die Turn-
gemeinde, die mit knapp 2000 Mitgliedern 

zu den größten Vereinen des Kreises zähle. 
Den Ausführungen des Vorsitzenden 
schloss sich Thorsten Schlicht mit dem 
Kassenbericht an. Die Finanzlage der TG 
stehe auf soliden Füßen und auch die 
Finanzierung der geplanten Baumaß-
nahmen sei gesichert, führte er als 
Kassierer und Mitglied des geschäfts-
führenden Vorstands aus. Die solide 
Kassenlage und die korrekte Kassenführung 
bestätigten die Kassenprüfer und Manfred 
Wiemann beantragte als Sprecher des 
Gremiums die Entlastung des Vorstandes, 
die von der Versammlung einstimmig 
gewährt wurde. 
Bei den folgenden Wahlen wurden sieben 
Vorstandsmitglieder, unter ihnen auch der 
1. Vorsitzende, in ihren Ämtern bestätigt. 
Mit Daniela Ribeiro, Jeannette Truhöl 
und Bernd Heinen wählte die Ver-

Die erfolgreichen Sportler der Turngemeinde mit dem TG-Vorsitzenden Stefan Schütz (rechts)
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sammlung anschließend drei neue 
Vorstandsmitglieder ins Amt, die von 
Stefan Schütz herzlich begrüßt wurden.
Nach der Aussprache über die Jahres-
berichte der Abteilungen konnten alle 
Abteilungsleiter und Fachwarte von 
der Vollversammlung in ihren Ämtern 
bestätigt werden. 
Bei den anschließenden Ehrungen gab 
es Präsente für 25-jährige und 40-jährige 
Mitgliedschaft. 50 Jahre sind Marlies 
Heinze, Andrea Schmerr, Manfred Hurnik 
und Werner Hartmann im Verein, 60 Jahre 

halten Kaspar Kausch und Änne Roth 
dem Verein die Treue und schon 65 Jahre 
engagieren sich Christl und Rudolf Brück, 
Elisabeth Hartmann, Christel Neuberger, 
Karin Schütz und Wolfgang Weismüller 
für die TG. Im Ehrungsblock ehrte die 
TG ihre erfolgreichen Sportler aus den 
Reihen der Prellballer, der Leichtathleten, 
der Gerätturner und der Karatekas mit 
Bad Camberger Einkaufsgutscheinen.
Text und Fotos: Jürgen Müller

Michael Pflüger (stellvertretender TG-Vorsitzender, links) und TG-Chef Stefan Schütz (rechts) ehrten zahlreiche 
Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft in der Turngemeinde

www.TGCamberg1848.de
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Eigentlich ist meine Frau Karen schuld 
daran, dass ich engeren Kontakt zur TG 
gefunden habe. Sie hatte – wie auch 
immer – von den Montagsbuben erfahren 
und mir empfohlen, dort doch mal 
vorbeizuschauen.
Zu der Zeit wohnten wir schon seit fünf 
Jahren in Bad Camberg, aber ich hatte mit 
Beruf, Tauchclub und Kind sowohl genug 
zu tun, als auch sportlichen Ausgleich.
Ich habe seit meiner Gymnasialzeit Sport 
getrieben, zunächst Leichtathletik 
(Springen, Sprinten, Zehnkampf) danach 
Sporttauchen (mit einer kurzen Bundesliga-
Episode im Unterwasser Rugby).
So vorgeprägt musste mich der Montags-
dreikampf, Gymnastik – Kraftraum – 
Spielen, ansprechen. 

So kam ich durch die verschiedenen 
Vereinsaktivitäten, die die Montagsbuben 
ja auch regelmäßig unterstützen, in 
Kontakt zu anderen Bereichen und 
Aktivitäten der TG. 
Seit der letzten Hauptversammlung 
gehöre ich nun auch dem Vorstand an 
und werde mich dort vorzugsweise um 
die Aktivitäten des Fachausschusses, die 
Sportversicherung und die Kinderfeste 
kümmern.
Viele Grüße
Bernd Heinen

Neue Vorstandsmitglieder:
Diesmal im TG-Report – Bernd Heinen
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Trotz der frühen Stunde er-
schienen die Teilnehmer wach 
und voller Energie an der TG-
Halle. 

Den Workshop leiteten Nico 
Markgraf vom TV Hahnstätten 
und ich, Frederic Vetter, mit 
einer kurzen Vorstellungs- und 
Gesprächsrunde ein.

Wir sprachen über unser Ver-
ständnis von Parkour, eine nicht 
kompetitive Sportart, die einen 
natürlichen und respektvollen 
Umgang mit der Umgebung vor-
sieht und gaben den Teilnehmern 
einige Sicherheitshinweise. 

Parkour ist eine Sportart, die 
ausschließlich draußen ausgeführt 
wird. Wenn Fehler beim Training 
draußen passieren, ist die 
Unfallgefahr hoch. In der Halle 
ist diese durch kontrollierte 
Bedingungen vermindert. Und es 
gibt mehr Spielraum für das 
Erproben neuer Techniken.

Nach dem Aufwärmen bauten wir 
einige Hindernislandschaften auf 
und fingen mit den Grundtech-
niken an. Von Landetechniken, 
„Cat Balance“ und Präzisions-
sprüngen ging es über zu „Wall 
Run“ und „Tic Tac“, beides 
Überwindungstechniken, die eine 
Wand als Absprungfläche nutzen. 

Weitere Überwindungstechniken 
über niedrige Hindernisse wie 
„Speed Vault“, „Lazy Vault“, „Cat 
Hop“ und „Dash“ folgten.

„Parkour“-Workshop an der TG-Halle
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VORSTAND

Am späten Vormittag fingen wir an die 
Techniken zu kombinieren, zum Beispiel 
„Tic Tac“ mit dem Unterschwung, Arm-
sprung mit dem Präzisionssprung usw.
Das Mittagessen war nach der ganzen 
Bewegung eine wohl verdiente Stärkung.
Nachher ging es mit einem „Rundlauf“ 
weiter. Hier durchliefen die Teilnehmer 
die Stationen möglichst flüssig und direkt 
hintereinander. Der „Traceur“ (Parkour-
läufer) erfährt dies als eine Art „Flow“. 
Daraufhin hatte jeder die Möglichkeit an 
den Techniken, die er gerne üben wollte, 
zu arbeiten.
Gegen Ende des Workshops widmeten wir 
uns mehr akrobatischen Elementen wie 
dem „Palm Spinn“ und dem Salto. 

Zum Schluss machten wir noch ein 
Krafttraining-Zirkel. 
In der Abschlussrunde gaben die Teil-
nehmer ihr Feedback und ich schließe 
mich deren Meinung an: Der Workshop 
war etwas zu lang und hätte auch über 
zwei halbe Tage gehen können. Gut 
fanden die Teilnehmer die Möglichkeit 
eigene Techniken zu üben, waren aber 
auch von der Vielfalt der Techniken, die 
wir gemeinsam durchgegangen waren, 
begeistert.
Alles in allem hat es den Teilnehmern und 
mir viel Spaß gemacht. 
Frederic Vetter
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VORSTAND

spiele ich im Verein Fußball. Außerdem 
habe ich viele Jahre Tischtennis als 
Mannschaftssport betrieben. Im Frühjahr 
2011 nahm ich an einer Fortbildung zum 
Jugendtrainer im Tischtennis erfolgreich 
teil. Außerdem bin ich ein begeisterter 
Läufer. Allgemein kann man sagen, dass 
ich mich sehr für Sport begeistere, vor 
allem für jegliche Ballsportarten und 
Leichtathletik. 
Das FSJ möchte ich dazu nutzen jungen 
Menschen Spaß an Bewegung und Sport 
zu vermitteln. 
Ich freue mich sehr auf die bevorstehenden 
Aufgaben bei der TG und hoffe auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit.
Malte Weber

Freiwilliges Soziales Jahr
im Sport bei der Turngemeinde Camberg
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Liebe Sportfreunde der Turngemeinde,
mein Name ist 
Malte Weber, ich 
bin 20 Jahre alt 
und komme aus 
Weyer.
Ab dem 1.  9.  2014 
werde ich der neue 
FSJ-ler der TG 
sein.
Nach meinem Fach-
abitur 2013 habe 

ich mich an der FH in Mainz ein-
geschrieben. 
Leider entsprach die eingeschlagene 
Fachrichtung nicht dem, was ich mir 
beruflich vorgestellt habe. Deshalb habe 
ich nach nur einem Semester den 
Entschluss gefasst, das Studium erst einmal 
abzubrechen und mich anderweitig zu 
orientieren. 
Der Sport begleitet mich seit meiner 
Kindheit. Von meinem 4. Lebensjahr an 



 ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■MUSIKABTEILUNG

„Choral & Rockout“ –
ein weiteres erfolgreiches Kirchenkonzert der TG-Musiker

Das Auftaktstück „Einzug der Königin von 
Saba“ von Georg Friedrich Händel bot ein 
Zusammenspiel aus barocken Elementen 
mit fanfarenähnlichen Einwürfen und 
war sehr fein abgestimmt. Die Königin 
von Saba ist eine biblische Gestalt, die im 
10. Jahrhundert vor Christus eine Reise 
zum Hof König Salomons in Jerusalem 
unternommen haben soll. Im Oratorium 
„Salomon“ von Händel ist der Einzug der 
Königin von Saba die Einführung in den 
3. Akt.
Es folgte eines der ersten Highlights – der 
Titel „Eternal Source“ von Georg Friedrich 
Händel verhieß sphärische Klänge und 
wurde gesanglich wahrlich gekonnt von 
Anna-Katharina Eufinger vorgestellt. 
Sie wurde von ihrem Bruder Johannes 

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Barbara Wenz, Tel.: 06434 - 9053340
Blasorchester@TGCamberg1848.de 
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Mit einem neuen Programm und Solisten 
brachte das Orchester der TG Camberg 
(Leitung Kai Tobisch) den Besuchern 
der katholischen Pfarrkirche spannende 
musikalische Momente. Bei freiem Eintritt 
bot sich mit diesem festlichen Konzert 
nicht nur die Gelegenheit eines besonderen 
Klangerlebnisses, sondern auch die 
Möglichkeit zur direkten Unterstützung 
des Projektes „Musik für alle“, der 
Musikabteilung der Turngemeinde, in 
Form einer Spende.
Es wurde nicht zu viel versprochen 
und die Resonanz war überragend. 
Das abwechslungsreiche Programm hat 
die Herzen der Zuhörer getroffen und 
mancher musste sogar das Taschentuch 
zücken.
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Eufinger auf der Piccolo Trompete 
solistisch im Duett begleitet. „Eternal 
Source“ war eine Ode, die Händel eigens 
für den Geburtstag von Queen Anne am 
6. Februar 1713 schrieb.
Ein weiteres Novum war eine Gruppe 
Blockflötenbläserinnen, die ein 4-sätziges 
Stück vortrugen, das „Pastorely“ von 
Jiri Laburda. Es wird beschrieben als  
„Böhmische Hirtengesänge“ und in der 
Tat, wenn man die Augen schloss, konnte 
man sich ein eigenes Bild einer Land-
schaft mit Hirten und Schafen vorstellen.
Danach nahmen die Blechbläser des 
Orchesters die Empore ein und boten 
dem Publikum eindrucksvoll das 
„Trumpet Tune and Air“, ein barockes 
Stück von Henry Purcell. Das Intermezzo 
aus „Cavalleria Rusticana“ versetzte die 
Zuhörer nach Süditalien. Cavalleria 
Rusticana (Sizilianische Bauernehre) ist 
u.a. bekannt als musikalischer Bestandteil 
des dritten und letzten Teils der Mafia-
Trilogie „Der Pate“ von Francis Ford 
Coppola. 

Ebenso eindrucksvoll wie anspruchsvoll 
war die „Second Suite in F“ von Gustav 
Holst. Sie ist eine Suite in der Gustav 
Holst gekonnt klassische Elemente mit 
schottischer und irischer Folkmusik, sowie 
Elemente der britischen Militärmusik 
vermischt. Alle Instrumentengruppen 
konnten sich in den 3 von 4 gespielten 
Sätzen musikalisch sauber präsentieren.
Mit dem Titel „Consolation“ von Jacob 
de Haan wurde eine imposante und am 
Schluss spannungsgeladene Version des 
Kirchenliedes „Wer nur den lieben Gott 
lässt walten“ präsentiert. De Haan setzt 
hierbei auf eine virtuose Mischung von 
Neben- und Hauptmelodie und lässt 
das Werk in einem gewaltigen, sakralen 
Schluss enden.
Das Adagio g-Moll ist eine 1958 von dem 
italienischen Musikwissenschaftler und 
Komponisten Remo Giazotto heraus-
gegebene, angeblich auf Fragmenten 
Tomaso Albinonis basierende Kompo-
sition für Streicher und Orgel. Es gehört 
heute zu den populärsten Werken der 

MUSIKABTEILUNG  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■



„klassischen Musik“ und wurde vom 
Orchester gefühlvoll vorgetragen. 
Der eigentliche Titel des Konzertes 
„Choral & Rockout“ von Ted Huggens 
wurde vom Orchester wegen der 
interessanten Mischung aus klassischen 
Elementen und Rockrhythmen ausgewählt 
und soll auch die moderne Ausrichtung 
des Blasorchesters hervorheben.  Der 
Komponist setzte beispielsweise eine 
Fuge von Johann Sebastian Bach ein und 
durchmischte sie mit einem Rockthema.
Der Titel „La Storia“ von Jacob de Haan 
soll anders als bei einer Filmmusik, die im 
Normalfall einen bereits bestehenden 
Ablauf beschreibt, vor allem für 
kreative Musiker und Zuhörer bestimmt 
sein. Hierbei konnte man sich ohne 
Beeinflussung durch den Kommentar des 
Komponisten eine eigene Geschichte zu 
der Musik denken.
Den Abschluss bildete ein weiterer 
Gesangsvortrag von Anna Katharina 
Eufinger. Mit „You raise me up“ 
produzierte sie sicher bei den meisten 
Zuhörern eine Gänsehaut. „You raise me 

up“ wurde 2002 mit dem Album „Once 
in a Red Moon“ von Secret Garden 
herausgebracht. Es wurde inzwischen mehr 
als 125 Mal gecovert  und 2005 sogar für 
den Grammy nominiert.
Am Ende des Stückes stand die ganze 
Zuhörerschaft und spendete allen 
Solisten und dem Orchester einen lang 
anhaltenden Applaus. Selbstverständlich 
durfte das Orchester nicht ohne Zugabe 
gehen. Mit einer fantasievollen Variante 
des Kinderliedes „Guten Abend gut’ 
Nacht“, bei dem Oliver Lenz mit der 
Trompete gefühlvoll solistisch die Zu-
hörerherzen erneut berührte, beendete 
das Blasorchester der TG Camberg sein 
Kirchenkonzert 2014.
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Abteilungsleitung: Andrea Hartmann-Schmidt, Tel.: 06434 - 901928
happy-dance@TGCamberg1848.de 

HAPPY DANCE

Der seit über einem Jahr beliebte Fit-
nesskurs unter der Leitung von Andrea 
Hartmann-Schmidt geht am 14. Mai 2014 
in die vierte Runde. Bis zu den Sommer-
ferien findet der Happy Dance Kurs jeden 
Mittwoch von 9.30 bis 10.30 Uhr in der 
TG-Halle in der Jahnstraße statt.
Happy Dance ist weder ein Tanz noch ein 
Gymnastikkurs aber vor allem ein „Ich-
kann-Kurs“. Verbindet er doch Tanz und 
Sport auf eine sehr nette Art und Weise 
und so ganz nebenbei kommt man richtig 
schön ins Schwitzen. 
Sportliche Elemente, wie beispielsweise 
die Kniebeuge, werden nett umrahmt von 
Tanzschritten sowohl aus dem Lateiname-
rikanischen, als auch aus dem Bereich des 

Pops, des Rocks (auch Rock’n’Rolls) oder 
des Bauchtanzes.
Zu bunt ausgewählter Musik der verschie-
densten Genres werden pro Song ganz 
individuelle und leichte Choreografien 
erlernt. Sie werden immer wiederholt und 
spätestens bei der dritten Stunde muss 
man nicht mehr all zu viel nachdenken.
Happy Dance macht glücklich – das be-
stätigen alle derzeitigen Teilnehmerinnen.
Und das Schöne ist, es gibt noch Möglich-
keit mitzumachen.
Es gibt noch freie Plätze zum Einsteigen. 
Also wer möchte, der meldet sich gerne 
bei mir unter der Tel.-Nr.: 06434 - 901928.

Andrea Hartmann-Schmidt 
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Liebe Turngemeinde, 
seit dem 8. 5. 2014 unter-
richte ich Yoga in unserem 
wunderbaren Gymnastik-
raum, immer donnerstags 
von 19.00 bis 20.30 Uhr. 
Deshalb möchte ich 
mich kurz vorstellen:
Mein Name ist Petra 

Starck, ich bin 47 Jahre alt, verheiratet 
und habe zwei erwachsene Kinder. 
Sportlich begann alles mit den 
altersgestaffelten Sportabzeichen im 
Turnverein während meiner Kindheit 
und Jugend. Offen und neugierig 
probierte ich im Laufe der Zeit so einige 
Sportarten aus. Auch heute noch habe 
ich Spaß an Neuem wie Zumba oder 
z. B. einem 10.000 m-Lauf – eine für 
mich völlig ungewöhnliche Disziplin – 
auf die ich mich natürlich erst einmal 
vorbereiten musste. Ich wollte es aber 
wenigstens einmal mitgemacht haben. 
Über die ganzen Jahre Bestand haben 
allerdings Reiten, Tanzen und Yoga. An 
Yoga fasziniert mich nicht nur das 
unglaublich durchdachte, uralte System 
seinen Körper, Geist und Seele gesund 
zu erhalten, sondern auch die friedliche 
Lehre über den Umgang mit unseren 
Mitmenschen und unseren Ressourcen. 
So war es nur konsequent, dass ich mich 
als Yogalehrerin ausbilden ließ und nun 
mit großer Freude mein Wissen an 
Interessierte weitergebe. 
Ich freue mich über die Zusammen-
arbeit mit der TG Camberg und auf 
alle meine Yogaschüler . . . wer weiß, 
vielleicht haben Sie ja Lust ?

Namasté,
Petra Starck
                                                                                                                                         

Orchidee Kosmetik

Grabenstraße 4
65520

Bad Camberg

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10.00 bis 19.00 Uhr

Donnerstag Ruhetag
Sa. 10.00 bis 16.00 Uhr

Telefon: 06434 - 3868128
Handy: 0178 - 6141908

Kosmetikstudio
für Sie und Ihn

Sevim Keser
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Physiotherapie

Physiotherapie
in
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ÜBUNGSPLAN DER TG CAMBERG 1848 e.V.

Montag		  				  

09:30	–	 10:30	 Uhr	 Seniorengymnastik	 TG-Halle
10:45	 –	 11:30	 Uhr	 Kooperation Kindergarten/Verein	 TG-Halle
12:15	 –	 14:15	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Turnerstubb
13:45	 –	 14:30	 Uhr	 Percussion	 Musikzimmer
14:30	 –	 18:30	 Uhr	 Schlagzeugunterricht	 Musikzimmer
14:30	 –	 19:00	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Turnerstubb
15:00	 –	 15:45	 Uhr	 Kleinkinderturnen, Gruppe I	 TG-Halle
15:45	 –	 16:30	 Uhr	 Kleinkinderturnen, Gruppe II	 TG-Halle
16:30	 –	 17:15	 Uhr	 Kleinkinderturnen, Gruppe III	 TG-Halle
17:00	 –	 20:00	 Uhr	 Gerätturnen weiblich	 TG-Halle
17:30	 –	 19:00	 Uhr	 Badminton, Kooperation Schule/Verein	 Sporthalle Pommernstraße
18:00	 –	 19:00	 Uhr	 G.U.T. XXL-Fitness	 Gymnastikraum
18:00	 –	 19:00	 Uhr	 Karate, Kinder/Fortgeschrittene	 Freiherr-von-Schütz-Schule
18:00	 –	 20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:00	 –	 20:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U14/U16,	 Sportzentrum
					    Jugend, Aktive	
19:00	 –	 20:30	 Uhr	 Karate, Jugend/Erwachsene	 Freiherr-von-Schütz-Schule
19:00	 –	 20:30	 Uhr	 Prellball	 Sporthalle Pommernstraße
19:00	 –	 20:30	 Uhr	 Volleyball aktiv	 Sporthalle Pommernstraße
19:00	 –	 22:00	 Uhr	 Badminton, freies Training	 Sporthalle Pommernstraße
19:00	 –	 22:00	 Uhr	 Gerätturnen männlich	 Bühne
19:15	 –	 20:15	 Uhr	 Kurs G.U.T. Rückenfitness	 TG-Halle
20:30	–	 22:00	 Uhr	 Hobby-Volleyball	 Sporthalle Pommernstraße
20:30	–	 22:00	 Uhr	 Gymnastik für Männer ab 30	 TG-Halle

Dienstag			   			 

08:00	–	 09:00	 Uhr	 Präventives Rückentraining	 Gymnastikraum
09:00	–	 10:00	 Uhr	 REHA Sport Orthopädie	 Gymnastikraum
09:15	 –	 10:15	 Uhr	 Fitnesstraining	 TG-Halle
10:00	 –	 11:00	 Uhr	 Präventives Rückentraining	 Gymnastikraum
10:00	 –	 11:00	 Uhr	 Sitzgymnastik	 Turnerstubb
10:30	 –	 11:30	 Uhr	 Integrationsgruppe I (Kinderturnen)	 TG-Halle
13:45	 –	 17:30	 Uhr	 Saxophonunterricht	 Musikzimmer
15:30	 –	 16:15	 Uhr	 Kindertanzen, Minis (3- bis 6-jährige)	 Gymnastikraum
16:00	 –	 17:30	 Uhr	 Reha-Prävention am Gerät	 TG-Studio
16:00	 –	 19:00	 Uhr	 Trompetenunterricht	 Turnerstubb
16:15	 –	 17:15	 Uhr	 Kindertanzen, Dancing Girls (6- bis 9-jährige)	 Gymnastikraum
16:30	 –	 17:30	 Uhr	 Rope Skipping	 TG-Halle
17:00	 –	 18:00	 Uhr	 Kurs Fit, relaxed und gut in Form	 Freiherr-von-Schütz-Schule
17:15	 –	 18:15	 Uhr	 Kindertanzen, Celebration (ab 9 Jahre)	 Gymnastikraum
17:30	 –	 19:30	 Uhr	 Badminton, Jugend-Mannschaftstraining	 Sporthalle Pommernstraße
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17:30	 –	 20:00	 Uhr	 Karate, Jugend/Erwachsene	 TG-Halle
17:45	 –	 19:15	 Uhr	 Blasorchester Trompetenunterricht	 Turnerstubb
18:00	 –	 19:00	 Uhr	 REHA Sport Orthopädie	 Hohenfeldklinik
18:00	 –	 19:00	 Uhr	 Wirbelsäulengymnastik (Kurs)	 Gymnastikraum
18:00	 –	 20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:00	 –	 20:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U14/U16, 	 Sportzentrum
					    Jugend, Aktive	
19:00	 –	 20:00	 Uhr	 Aktiv gegen Osteoporose	 Hohenfeldklinik
19:00	 –	 20:30	 Uhr	 Sportabzeichen (Mai bis September –	 Sportzentrum
					    jeden 1. und 3. Dienstag im Monat)	
19:30	 –	 22:00	 Uhr	 Badminton, Mannschaftstraining	 Sporthalle Pommernstraße
19:30	 –	 22:00	 Uhr	 Blasorchester Orchesterprobe	 Musikzimmer
20:00	–	 21:00	 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen	 TG-Halle
20:00	–	 21:00	 Uhr	 Karate	 Gymnastikraum
20:00	–	 22:00	 Uhr	 Push your body – Muskelaufbautraining	 TG-Studio

Mittwoch				 

08:30	–	 10:00	 Uhr	 Qigong (Kurs)	 Ev. Gemeindehaus
09:15	 –	 10:15	 Uhr	 Gesundes Fit-Sein (Kurs)	 Gymnastikraum
09:30	–	 11:30	 Uhr	 Happy Dance (Kurs)	 TG-Halle
10:00	 –	 11:30	 Uhr	 Qigong (Kurs)	 Ev. Gemeindehaus
10:00	 –	 12:00	 Uhr	 Reha-Prävention am Gerät	 TG-Studio
10:30	 –	 11:30	 Uhr	 Integrationsgruppe II (Kinderturnen)	 TG-Halle
13:15	 –	 14:45	 Uhr	 Belegung durch die Taunusschule	 TG-Halle
13:30	 –	 15:45	 Uhr	 Posaunenunterricht	 Musikzimmer
15:00	 –	 16:30	 Uhr	 Gerätturnen männlich, Turnen für Schüler	 TG-Halle
16:30	 –	 17:30	 Uhr	 Jungensportgruppe	 TG-Halle
17:00	 –	 18:15	 Uhr	 Kurs G.U.T. Pilates	 TG-Halle
17:00	 –	 20:00	 Uhr	 Leistungsturnen männlich	 Bühne
17:30	 –	 18:30	 Uhr	 Rehasport Brustkrebsnachsorge	 Gymnastikraum
17:30	 –	 19:00	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Musikzimmer
18:00	 –	 20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:00	 –	 20:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U14/U16, 	 Sportzentrum
					    Jugend, Aktive	
18:00	 –	 20:00	 Uhr	 Sportliches Mountainbiken durch den 	 Sonstige
					    Taunus (Treffpunkt 18:00 Eichbornbrunnen)	
18:15	 –	 19:15	 Uhr	 Reha-Sport	 TG-Halle
18:45	 –	 20:15	 Uhr	 Tischtennis-Training	 TG-Halle
19:15	 –	 20:00	 Uhr	 Fitness- und Krafttraining für Frauen	 TG-Halle
19:30	 –	 21:00	 Uhr	 Karate, Erwachsene (Anfänger)	 Gymnastikraum
20:00	–	 21:00	 Uhr	 Krafttraining für Frauen	 TG-Studio
20:15	 –	 21:30	 Uhr	 Skiabteilung, Turnen Er und Sie	 TG-Halle
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Donnerstag	 		

08:45	–	 09:45	 Uhr	 G.U.T. Rückenfitness	 Gymnastikraum
10:00	 –	 11:00	 Uhr	 G.U.T. XXL-Fitness	 Gymnastikraum
12:15	 –	 21:30	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Musikzimmer
12:45	 –	 16:30	 Uhr	 Querflötenunterricht	 Turnerstubb
15:00	 –	 15:45	 Uhr	 Eltern- und Kind-Turnen, Gruppe I	 TG-Halle
15:45	 –	 16:30	 Uhr	 Eltern- und Kind-Turnen, Gruppe II	 TG-Halle
15:45	 –	 17:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U8	 Sportzentrum
16:30	 –	 18:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U12	 Sportzentrum
17:00	 –	 18:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U10	 Sportzentrum
17:00	 –	 18:00	 Uhr	 Sport und Bewegung für Diabetiker	 TG-Halle
17:30	 –	 18:30	 Uhr	 Karate, Kinder (Anfänger)	 Freiherr-von-Schütz-Schule
17:30	 –	 19:30	 Uhr	 Badminton, Kinder- und Jugendtraining	 Sporthalle Pommernstraße
17:30	 –	 19:30	 Uhr	 Leistungsriege weiblich	 Bühne
17:30	 –	 20:30	 Uhr	 Querflötenunterricht	 Turnerstubb
18:00	 –	 19:30	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U14	 Sportzentrum
18:00	 –	 20:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U16, 	 Sportzentrum
					    Jugend, Aktive	
18:30	 –	 19:30	 Uhr	 Karate, Kinder (Fortgeschrittene)	 Freiherr-von-Schütz-Schule
18:30	 –	 20:30	 Uhr	 Zirkeltraining	 TG-Studio
19:00	 –	 20:00	 Uhr	 Bad Camberger Lauf- und Walking-Treff 	 Stadtwald
					    (Sommer: April – September)	
19:00	 –	 20:30	 Uhr	 Keep in Balance	 Gymnastikraum
19:00	 –	 20:30	 Uhr	 Yoga	 Gymnastikraum
19:30	 –	 20:30	 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen	 TG-Halle
19:30	 –	 21:00	 Uhr	 Prellball, Jugend, Damen, Herren	 Sporthalle Pommernstraße
19:30	 –	 22:30	 Uhr	 Badminton, Mannschaftstraining	 Sporthalle Pommernstraße
20:30	–	 22:00	 Uhr	 Konditionsgymnastik für gemischte Gruppen	TG-Halle
20:30	–	 22:00	 Uhr	 Push your body – Muskelaufbautraining	 TG-Studio
21:00	 –	 22:30	 Uhr	 Volleyball Damen/Herren	 Sporthalle Pommernstraße

Freitag			 

10:00	 –	 12:00	 Uhr	 Reha-Prävention am Gerät	 TG-Studio
13:00	 –	 17:00	 Uhr	 Blockflötenunterricht	 Musikzimmer
13:15	 –	 16:00	 Uhr	 Klarinettenunterricht	 Turnerstubb
14:15	 –	 15:00	 Uhr	 Kleinkinderturnen Gruppe VII	 TG-Halle
15:00	 –	 15:45	 Uhr	 Kleinkinderturnen Gruppe V	 TG-Halle
15:45	 –	 16:30	 Uhr	 Kleinkinderturnen Gruppe VI	 TG-Halle
16:00	 –	 18:30	 Uhr	 Rope Skipping	 TG-Halle
17:00	 –	 18:15	 Uhr	 Karate, Schüler	 Freiherr-von-Schütz-Schule
17:00	 –	 19:30	 Uhr	 Gerätturnen weiblich	 TG-Halle
17:15	 –	 18:10	 Uhr	 Schülerorchesterprobe	 Musikzimmer
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18:00	 –	 20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
18:30	 –	 20:00	 Uhr	 Jugendorchesterprobe	 Musikzimmer
18:30	 –	 20:00	 Uhr	 Karate, Jugend/Erwachsene	 Freiherr-von-Schütz-Schule
19:00	 –	 22:00	 Uhr	 TG-Radelgruppe – Treffpunkt: Lindenbaum, 	Sonstige
					    Bahnhofstraße/Rudolf-Dietz-Straße	
19:30	 –	 20:30	 Uhr	 Frauengymnastik 40 Plus	 TG-Halle
19:30	 –	 22:00	 Uhr	 Turnen für männliche Jugend und Männer	 TG-Halle

Samstag		  	

10:00	 –	 11:00	 Uhr	 Musikalische Früherziehung	 Musikzimmer
10:00	 –	 12:00	 Uhr	 Leichtathletik, Jugend, Aktive, nach 	 TG-Studio
					    Absprache	
10:30	 –	 13:00	 Uhr	 Rope Skipping	 TG-Halle
12:30	 –	 14:00	 Uhr	 Leichtathletik, Schüler(-innen) U14/U16 	 Stadtwald
					    nach Absprache	
14:00	 –	 21:00	 Uhr	 Tischtennis Schüler, Jugend, Herren, 	 TG-Halle
					    Hobbyspieler (Punktspiele)	
16:30	 –	 18:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio

Sonntag		  	

10:00	 –	 11:00	 Uhr	 Skiabteilung, Waldlauf im Stadtwald	 Stadtwald
10:00	 –	 12:00	 Uhr	 Leichtathletik, Jugend / Aktive nach 	 TG-Studio
					    Absprache	
10:00	 –	 14:00	 Uhr	 Turnen für Männer und männliche Jugend	 TG-Halle
17:00	 –	 18:00	 Uhr	 Badminton – Zusatzangebot	 TG-Studio
18:00	 –	 20:00	 Uhr	 Offene Trainingszeit im TG-Studio	 TG-Studio
19:00	 –	 21:00	 Uhr	 Badminton, Breitensporttraining	 TG-Halle
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Seit Februar 2008 bieten wir, Irene und 
Wolfgang Raatz, den Kurs Rückenfitness 
in der TG-Halle an. Viele der Teilnehmer 
sind schon seit Beginn dabei.
Der Montagskurs in der TG-Halle wird 
von uns gemeinsam geleitet. Aufgrund 
der wachsenden Nachfrage sind drei 
weitere Gruppen entstanden. Trainiert 
wird in Kleingruppen im Gymnastikraum 
unter der Anleitung von Irene Raatz. Das 

GESUNDHEITSSPORT  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Ansprechpartner: Wolfgang und Irene Raatz, Tel.: 06434 - 7195
Bewegung@TGCamberg1848.de 

Training orientiert sich immer an den 
individuellen körperlichen Möglichkeiten 
der Teilnehmer. Variantenreiche Übungen 
mit dem eigenen Körpergewicht und 
Kleingeräten wie Redondobälle, Hanteln, 
instabile Unterlagen usw. verbessern unsere 
Haltung und Beweglichkeit, stärken 
unsere Muskulatur und geben uns ein 
gutes Körpergefühl.

G.U.T. – Rückenfitness 

Gruppenbild des Montagskurses

Mach mit – bleib fit !



Der beste Schutz vor Rückenbeschwerden 
ist ein starker Rücken, deshalb ist 
Bewegung die beste Therapie bei 
Beschwerden. Mit funktionellem Training 
wird ein neues Bewusstsein für den 
eigenen Körper geschaffen. Also werdet 
aktiv, denn die Devise lautet: Bewegen 
statt Schonen!
Bewegung lockert die verspannte Musku-
latur und stärkt die abgeschwächten 
Muskeln, verbessert Beweglichkeit und 
Koordination und kurbelt Stoffwechsel, 
Energieumsatz und Fettverbrennung an. 
Bewegungsmangel und Übergewicht sind 
Risikofaktoren für die Gesundheit, die 
schnell weitere Probleme nach sich ziehen 
(z. B. Rückenschmerzen, Bluthochdruck, 
erhöhte Zucker- und Blutfettwerte …).
Bewegung ins Leben bringen und dadurch 
Gesundheit, Fitness, Leistungsfähigkeit 
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Nach einer Sommerpause beginnen ab September wieder 
neue Kurse: G.U.T. – Rückenfitness 

und Wohlbefinden verbessern. Bewegung, 
der Schlüssel für mehr Lebensqualität.

Vormittagskurse:	
G.U.T. – Rückenfitness
Beginn:	 Donnerstag, 25. September 2014
Zeit: 	 Kurs 1: von   8.45 bis   9.45 Uhr
Zeit: 	 Kurs 2:  von 10.00 bis 11.00 Uhr
Ort: 	 Gymnastikraum in der 
	 TG-Halle, Jahnstraße
Kursdauer: 	10 Einheiten zu 60 Minuten

Abendkurse:
G.U.T. – Rückenfitness
Beginn:	 Montag, 29. September 2014
Zeit: 	 Kurs 1: von 18.00 bis 19.00 Uhr
Zeit: 	 Kurs 2:  von 19.15 bis  20.15 Uhr
Ort: 	 Gymnastikraum in der 
	 TG-Halle, Jahnstraße
Kursdauer: 	10 Einheiten zu 60 Minuten

G.U.T. – Ganzheitliches Lauftraining –
Gesundes Laufen und Ausgleichsgymnastik

Seit November 2008 bieten wir (Irene und 
Wolfgang Raatz, Bild rechts) gemeinsam 
das Wintertraining für Läufer, Walker und 
Nordic Walker (und alle die, die es noch 
werden wollen) an. 
Der Kurs ist auch bestens als Vorbereitung 
für die Skisaison geeignet. Mit viel Spaß 
und Schweiß wird bis zum Frühjahr 
immer dienstags um 18.30 Uhr in der 
TG-Halle bei gemeinsamen Übungen 
mit dem eigenen Körpergewicht und 
Hilfsmitteln trainiert sowie am Laufstil 
gefeilt. So dass wir dann mit gestärkten 

GESUNDHEITSSPORT  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Muskeln und aufrechter Haltung in die 
Freiluftsaison (Lauftreff) starten können. 
Viele Teilnehmer sind auch hier schon 
von Anfang an dabei. Wir freuen uns aber 
immer wieder über neue Teilnehmer.

Ein neuer Kurs beginnt wieder ab 
November 2014
G.U.T. – Ganzheitliches 
Lauftraining – Gesundes Laufen und 
Ausgleichsgymnastik
Lauftraining ist mehr als Laufen. 
Besonders wichtig ist die Stärkung der 
Oberkörper- und Rumpfmuskulatur für 
einen runden, ökonomischen Bewegungs-
ablauf und um Überlastungen vorzu-
beugen. Bei schwacher Muskulatur oder 
einem Ungleichgewicht zwischen der 
Bauch- und Rückenmuskulatur können 
Beschwerden auftreten. 
Auch Lockerungs- und Dehnungsübungen 
sind wichtig, um den Körper immer 
wieder aus der Gleichförmigkeit der 
Laufbewegung herauszuholen. 

Einfache Übungen (Lauf ABC) wie 
Anfersen, Kniehub, seitwärts laufen, 
Hopser-Sprünge, kurze Steigerungsläufe 
fördern die Beweglichkeit.

Beginn:	 Dienstag, 4. November 2014
Zeit: 	 von 18.30 bis 20.00 Uhr
Ort: 	 TG-Halle, Jahnstraße
Kursdauer: 	10 Einheiten zu 75 Minuten

Information und Anmeldung zu den 
Kursen bei Irene und Wolfgang Raatz
Liz. B-Trainer „Sport in der Prävention“ 
des lsb h

Liz. C-Trainer Breitensport, Leichtathletik 
des HLV

Lauf-Walking und Nordic Walking Trainer 
des HLV

Tel.: 06434 - 7195
Email: Bewegung@TGCamberg1848.de

www.TGCamberg1848.de 

G.U.T. steht für gesund und trainiert, das qualifizierte 
Programm des Landessportbundes Hessen
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Auf der Suche nach einem Bewegungs-
angebot für Herbst und Winter machte 
mich das Angebot „Ganzheitliches Lauf-
training“ neugierig. Unter der Bezeichnung 
„Ausgleichsgymnastik“ konnte ich mir 
nicht allzu viel vorstellen, deshalb 
absolvierte ich nach Rücksprache mit den 
beiden Übungsleitern, Irene und Wolf-
gang Raatz, eine Probestunde. Danach 
entschied ich mich mit meiner Freundin 
Maria, die nächsten vierzehn Dienstage, 
von 18.30 bis 20 Uhr, in der TG-Halle, 
mit Ausnahme der Ferien und Feiertage, 
zu verbringen. Die eineinhalb Stunden 
waren immer klar strukturiert. Zunächst 
wurde zum Aufwärmen kreuz und quer 
durch die Halle gelaufen oder gewalkt, 
immer wieder zwischendurch streuten 
Irene und Wolfgang Lockerungsübungen 
und ein kurzes Dehnen der Bein-
muskulatur ein. 
Was mir als Freizeitläuferin gut gefallen 
hat, waren die einfachen Übungen, um 
den eigenen Laufstil zu optimieren. So 
ging es darum, die Arme beim Joggen 
oder Walken entsprechend mitzunehmen, 
Fußgelenkslauf, Kniehebelauf, Anfersen, 
rückwärts und seitlich laufen und 
Ausfallschritte. 
Auch das Krafttraining mit dem eigenen 
Gewicht und Zusatzgeräten hatte seinen 
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festen Platz im Übungsprogamm. An der 
Wand absolvierten wir, rund 15 Kurs-
teilnehmer, gehaltene Kniebeugen und 
stehende Armstützen (bäuchlings / rück-
lings). Im Stand gab es einige Knie-
beugevarianten und auf den Matten ging 
es an die Bauchmuskulatur mit Crunches.
Eine weitere Kräftigungsübung war die 
altbewährte „Brücke“ für die Bauch-, 
Rücken- und rückwärtige Oberschenkel-
muskeln sowie weitere Ganzkörper-
kräftigungsübungen (Läuferrolle). Für 
Abwechslung sorgte die Verwendung von 
Zusatzgeräten wie Theraband, Brasils, 
Medizinball, Aerostep und Pezziball.
Und einen besonderen Service gab es 
dann auch noch von Irene und Wolfgang 
mit dem „Morgen-Fitness-Programm“. 
Eine dreiminütige Einheit, die wir jedes 
Mal wiederholten und die uns Irene 
für unsere Bettgymnastik am Morgen 
wärmstens ans Herz legte. Sogar per Mail 
erhielten wir das Programm zugesandt.
Ausgiebiges Dehnen im Liegen und 
Stehen beendete die jeweils 75 Minuten. 
Die erworbene Teilnehmerbescheinigung 
reichte ich bei meiner Krankenkasse ein 
und erhielt einen Teil der Kursgebühr 
erstattet.
Dagmar Buchmann,
Teilnehmerin des Kurses

Links die beiden Teilnehmerinnen Dagmar und 
Maria mit der Übungsleiterin und zwei weiteren 
Teilnehmern
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Abteilungsleitung: Susanne Knobloch-Müller, Tel.: 06434 - 5212
diabetes@TGCamberg1848.de 

das Tanzbein geschwungen. Die kleinen 
Wanderungen führten entlang rauschender 
Gebirgsbäche, reichlich blühender Berg-
wiesen und zu Aussichtspunkten mit 
schönen Ausblicken ins Inn- und Pitztal.

Zurück im Hotel konnte man von der 
Sonnenterrasse den Blick in die Berge 
genießen oder das Wellnessangebot mit 
Schwimmbad und verschiedenen Saunen 
nutzen.

Nach knapp einer Woche hieß es wieder 
Abschied nehmen von Tirol, doch viele 
schöne Erinnerungen bleiben.

Susanne Knobloch-Müller

Reise der Diabetiker-Sportgruppe nach Tirol

In diesem Jahr unternahm die Diabetiker-
Sportgruppe eine Reise nach Tirol. Sechs 
Tage verbrachte die Gruppe in Imst. Die 
sehenswerte Stadt war auch Ausgangsort 
für unsere Ausflüge. Diese führten ins 
Pitztal, Ötztal, Sellrain mit Lüsens, 
zur Wallfahrtskirche Kaltenbrunn, der 
Friedensglocke in Mörsern, zum ersten 
SOS Kinderdorf und den Kaunergrat-
Gletscher auf 2700 m. 
Bei herrlichem Wetter und sehr guter 
Fernsicht konnten wir die Bergwelt mit den 
noch verschneiten Gipfeln bewundern. 
Der „Tiroler-Abend“ im Hotel sorgte für 
beste Stimmung und es wurde kräftig 
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Rope Skipping Nachwuchs überzeugt erneut bei
Hessischem Landesnachwuchswettkampf
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Abteilungsleitung: Daniela Ribeiro, Tel.: 06434 - 38738
RopeSkipping@TGCamberg1848.de 
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Der Rope Skipping Nachwuchs der TG 
Camberg stellte erneut unter Beweis, dass 
er mit den hessischen Springerinnen und 
Springern mithalten kann.
Am 10. Mai fuhren 17 Sportlerinnen der 
TG Camberg mit ihren Trainerinnen (Ina 
Gangl, Daniela Ribeiro und Rebecca 
Krick) und Eltern zum Hessischen 
Landesnachwuchswettkampf nach Stock-
stadt und erlebten einen schönen und 
ereignisreichen Wettkampf. 
Die Ergebnisse der Camberger Springe-
rinnen konnten sich sehen lassen: Melis 

Bingül erreichte mit 107 Sprüngen in 
60 Sekunden nicht nur den höchsten 
Speedwert ihrer Altersklasse, sondern 
durfte sich auch noch über den ersten Platz 
unter 32 Springerinnen und Springern 
freuen. 
Den besten Speedwert in ihrer Altersklasse 
erreichte mit 121 Sprüngen in 60 Sekunden 
auch Maren Anna Escher, zudem mit 48 
Sprüngen in 30 Sekunden in der Kategorie 
„Criss Cross“ den zweithöchsten Wert.
Auch Hanna Werner darf stolz sein: 
Sie erreichte in ihrer Altersklasse in der 
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Paradedisziplin Freestyle (eine eigene 
ausgedachte Reihenfolge auf Musik) die 
beste Bewertung. Sie durfte sich doppelt 
freuen, denn Hanna schaffte es mit dem 
dritten Platz auf ’s Treppchen. Über den 
dritten Platz in ihrer Altersklasse freute 
sich außerdem Antonia Sachs, die nicht 
nur gute Speedwerte, sondern auch einen 
fehlerfreien Freestyle vorführen konnte, 
der von den Kampfrichtern mit einer sehr 
guten Bewertung gelobt wurde.
Alle Camberger Springerinnen können 
sehr stolz auf sich sein, denn nach Jahren, 
in denen man Wettkämpfen im Rope 
Skipping fern blieb, kann sich die TG 
Camberg auch hier endlich wieder einen 
Namen machen. 

Weitere Ergenisse:
AK5 (Wettkampf E4) 
Sophia Schmidt 17.; 
AK4 (Wettkampf E4) 
Melis Bingül 1., Nadine Konkel 4., Miriam 
Böttger 5., Anneke Bessems 9., Paulina 
Sachs 13., Hannah Schreiber 15., Veronika 
Niksch 23., Antonia Riedel 25., Rosalie 
Hartmann 30.; 
AK3 (Wettkampf E4F) 
Antonia Sachs 3., Sophie Pflüger 5., Maren 
Anna Escher 7., Joeleen Madaus 13.; 
AK4 (Wettkampf E4F) 
Hanna Werner 3., Jessica Herborn 5.

Foto: Gabi Escher
Bericht: Rebecca Krick

Die Freunde des „dynamischen 
Sports“ wurden bei den Hessischen 
Mannschaftsmeisterschaften im Rope 
Skipping in Bad Camberg nicht enttäuscht. 
Bei den unter dem Dach des Hessischen 
Turnverbandes stehenden Titelkämpfen in 
der Kreissporthalle  wurden die Teilnehmer 
für die Deutschen Meisterschaften in 
Dettingen ermittelt. Am Start waren Teams 
aus Crumstadt,   Hanau, Melsungen, 
Rüsselsheim, Seeheim, Stockstadt und der 
TG Camberg mit über 125 Sportlerinnen, 
darunter Welt- und Europameister.
Die Turngemeinde Camberg hatte 
zum dritten Mal nach 1998 und 2003 
die Veranstaltung ausgerichtet. Teil der 
Mannschaftsmeisterschaften waren  neben 
den dynamischen Speeddisziplinen, 

kreative und spektakuläre Formationen 
im 2er- und 4er-Team sowie die meist 
akrobatisch angehauchten Vorführungen 
im 3er- und 4er-Double Dutch, alles 
gepaart mit passender Musik. In sportlicher 
Hinsicht erreichten die TG-Mädels in 
ihrer Altersklasse den siebten Rang. Hier 
siegte die TG Hanau. Die Mannschaft aus 
der Kneippstadt   betreibt diese Sportart 
überwiegend als Showtanz. 
 „Es war für uns ein sportlicher Höhepunkt. 
Die Stimmung in der Halle war sehr gut 
und wir haben einen reibungslosen Wett-
kampf veranstaltet. Wir sind sehr zufrieden 
mit dem Verlauf der Veranstaltung. Wir 
sind froh darüber, dass wir in der TG die 
Titelkämpfe ausrichten durften“, sagte 
Rebecca Krick (TGC).  „Für uns war es 

Rope Skipping: Viel Lob für die TG Camberg
Hessische Mannschaftsmeisterschaften in der Kneippstadt stehen

auf einem hohen Niveau
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diesmal kein Vorteil, dass unsere Übungs-
einheiten stets auf einem Hallenparkett 
stattfinden“, urteilte Daniela Ribeiro, 
Abteilungsleiterin Rope Skipping und 
aktives Teammitglied. Die Kreissporthalle 
weist im Gegensatz zu der TG-Vereinshalle 
einen Schwingboden auf.
Die Siegerehrung mit Übergabe der Pokale  
wurde von Bürgermeister Wolfgang Erk 
(SPD), Landrat Manfred Michel (CDU) 
und dem Ersten Vorsitzenden der TG, 
Stefan Schütz, vorgenommen.  Am Rande 
der sportlichen Darbietungen durfte die 

Turngemeinde den Bewilligungsbescheid 
des Landes Hessen über 10.000 Euro für 
die Erneuerung des Hallenbodens und der 
Fenster in der Vereinsturnhalle im Bereich 
der „Turnerstubb“ entgegennehmen.
Der Bescheid wurde von dem Sport-
kreisvorsitzenden Hermann Klaus über-
geben. Klaus und auch die  Erste Vorsitzende 
des Turngaues Mittellahn, Hildegard Stein, 
hatten zuvor aufmunternde Worte an die 
„Rope Skipper“ gerichtet. Die TG wurde 
für die Ausrichtung der Veranstaltung mit 
viel Lob bedacht.

ROPE SKIPPING  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Die Rope Skipping-Mannschaft der TG Camberg mit Sonja Messer, Sabrina Huber, Maria Gruber, 
Carolin Schütz und Daniela Ribeiro  (von links). Foto: Disper
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Erster Wettkampf „Kürpunkteturnen“ in Bad Camberg

GERÄTTURNEN WEIBLICH ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Abteilungsleitung: Andrea Janz, Tel.: 06434 - 38206
Geraetturnen-weiblich@TGCamberg1848.de 

Nach mehr als 8 Jahren fand wieder ein 
Turnwettkampf in der TG-Halle statt. Ilka 
Thorwarth und Nadine Natz gelang es, 
für den 23. 5. 2014 ein Kürpunkteturnen 
an den Geräten Sprung und Stufenbarren 
nach Bad Camberg zu holen, bei dem die 
Kürmodifiziert-Übungen (KM) III und IV 
geturnt wurden.
So traten Mannschaften aus Eschhofen, 
Niederselters, Obertiefenbach, Hadamar, 
Elz und Frickhofen neben den Gastgebern 
an. Es wurden sechs Riegen eingeteilt, 
immer zwei am Sprung bzw. Barren 

und zwei pausierten. Mit doppelten 
Kampfgerichten und parallelem Turnen 
an beiden Geräten konnte die entstandene 
Verspätung durch Verkehrsbehinderungen 
wieder aufgeholt werden.
Im Wettkampf KM IV, Jahrgang 2003 
und jünger, starteten 22 Kinder am 
Stufenbarren und 19 am Sprung, beim 
Jahrgang 2000 bis 2002 (ebenfalls KM 
IV) waren es 21 bzw. 18 Turnerinnen. Als 
dritte Altersgruppe gingen im Wettkampf 
KM IV junge Frauen, Jahrgang 1999 
und älter, mit 10 Teilnehmerinnen 

Unser Team beim 
Kürpunkteturnen: 
hinten v.l.n.r.: 
Madeleine Nauheim, 
Olivia von Sartori; 
Mitte v.l.n.r.: Ilka 
Thorwarth, Kristina 
Bermbach, Franziska 
Haubrich, Emily 
Puznowski, Anne 
Baumfalk, Ineke 
Bode, Nadine Natz; 
vorne v.l.n.r.: Andrea 
Janz, Pia Lambeck, 
Tamara Eckrich, Lena 
Hermelink
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am Stufenbarren und Sprung an den 
Start. Außerdem turnten noch jeweils 
10 Turnerinnen an beiden Geräten im 
Wettkampf KM III, jahrgangsoffen.
Die für die TG Camberg startenden 
Turnerinnen erreichten folgende vorläufige 
Platzierungen:
KM IV: 2003 und 
jünger Stufenbarren / Sprung		
Emily Puznowski 	 19. Platz / 19. Platz
Anne Baumfalk 	 21. Platz / 18. Platz
Franziska Haubrich 	22. Platz / 15. Platz
KM IV: 2000 bis 2002	
Stufenbarren / Sprung
Lena Hermelink	 5. Platz / 17. Platz
Pia Lambeck	 16. Platz / 18. Platz	
Tamara Eckrich	 20. Platz / 12. Platz
KM IV: 1999 und 
älter Stufenbarren / Sprung
Olivia von Sartori	 5. Platz / 3. Platz

Nach dem Wettkampf fand keine 
Siegerehrung statt, da der Wettkampf 
mit den noch fehlenden Geräten im Juli 
fortgesetzt wird. 

Als Kampfrichterinnen der TG Camberg 
waren Tina Bermbach und Madeleine 
Nauheim im Einsatz. Vielen Dank an die 
Kampfrichterinnen sowie an die eifrigen 
Helfer Frederic Vetter und Jörg Thorwarth 
sowie Abteilungsleiterin Andrea Janz, die 
bei den Wettkampfvorbereitungen und 
im Wettkampfbüro aktiv waren.
Um überhaupt an den KM-Wettkämpfen 
teilnehmen zu können, mussten unsere 
Kampfrichter eine höhere Qualifizierung 
erlangen. Madeleine und Andrea 
besuchten an zwei Samstagen im Februar 
einen Kampfrichterlehrgang in der HTV-
Turnschule in Alsfeld. An einem weiteren 
Samstag fand schließlich die Prüfung statt, 
die beide Kampfrichterinnen erfolgreich 
abgeschlossen haben. Nun kann die TG 
Camberg zwei Kampfrichterinnen mit der 
C-Lizenz (Landeslizenz) für’s Gerätturnen 
vorweisen. Als Dank für die Mühe der 
ganzen Lernerei wurden Madeleine und 
Andrea von Ilka und Nadine zu einem 
leckeren Eis eingeladen. So haben wir 
nach einem Montagstraining noch einen 
netten Abend verbracht.

…. ein wohlverdientes Eis 
für Andrea, Madeleine, Ilka 
und Nadine (v.l.n.r.)
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Außerdem gibt es noch zu erwähnen, 
dass eine unserer großen Turnerinnen, 
Olivia von Sartori, seit Herbst 2013 
an der Ausbildung zur Trainerin C 
Gerätturnen teilgenommen hat und diese 

inzwischen erfolgreich abgeschlossen 
hat. Somit haben wir demnächst noch 
Trainingsunterstützung für unsere 
Turnmädels.

TG-Gerätturn-Abteilung im Mai 2014: Ilka Thorwarth, Nadine Natz, Andrea Janz

Sportabzeichen bei der TG
Im Sommer besteht auf dem Sportgelände Pommernstraße die Möglichkeit das 
Sportabzeichen des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) zu erlangen.
Das Deutsche Sportabzeichen ist „Das Zeichen für mehr Sport und Erfolg im Leben.“ 
Jeder kann es schaffen – jedes Jahr. Trainingsmöglichkeiten sind an jedem 1. und 3. 
Dienstag im Monat um 19 Uhr, Sportgelände Pommernstraße.
Die Prüfer der TG Camberg für das Deutsche Sportabzeichen freuen sich auf 
zahlreiche Teilnehmer. Eine Mitgliedschaft im Verein ist nicht erforderlich.

Infos bei Wolfgang Raatz, Tel.: 06434 - 7195
Email: Sportabzeichen@TGCamberg1848.de und unter:

www.tgcamberg1848.de



Insgesamt sehr erfolgreich abgeschlossen 
hat die Tischtennis-Mannschaft der Turn-
gemeinde die Saison 2013/14. 
Nachdem man in der Vergangenheit 
regelmäßig zwischen der Kreisliga und 
der niedrigeren 1. Kreisklasse hin und 
her pendelte und fast schon den Status 
eines „Fahrstuhls“ anheften hatte, gelang 
nun schon zum dritten Mal in Folge 
der Klassenerhalt in der Kreisliga – und 
das überaus souverän, ohne jemals in 
Abstiegsgefahr geraten zu sein. 

Tischtennis-Saison sehr erfolgreich abgeschlossen

TISCHTENNIS  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Informationen: Thorsten Schlicht, Tel.: 06434 - 908517
Tischtennis@TGCamberg1848.de 

Der Grundstein dafür wurde bereits 
durch eine sensationelle Hinrunde gelegt, 
die mit 12:10 Punkten und dem 5. Platz 
abgeschlossen wurde. Leider kassierte man 
in der Rückrunde dann  ersatzgeschwächt 
einige unnötige Niederlagen und fiel mit 
insgesamt 19:25 Punkten um einen Rang 
auf Platz 6 zurück. Dennoch ist dies die 
beste Platzierung einer TG-Tischtennis-
Mannschaft überhaupt.
Folgende zehn Spieler kamen in der 
abgelaufenen Saison zum Einsatz: Mirko 
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Schmidt, Eike Schupp, Thomas Rosa, 
Thorsten Schlicht, Jonas Friedrich, 
Dominik Bastian, Frank Dommershausen, 
Stephan Hanson, Jan Christian Henning 
und Jan-Philipp Couvelis. 
Leider verlässt uns unser Tischtennis-
kamerad Frank Dommershausen nach nur 
einjährigem Gastspiel wieder Richtung 
TV Würges. Wir wünschen ihm für die 
Zukunft alles Gute ! 
In der Einzelwertung erreichte Eike 
Schupp mit 22:7 Siegen einen hervor-
ragenden 11. Platz. Mirko Schmidt belegte 
mit einer Bilanz von 20:9 Siegen immerhin 
einen sehr guten 14. Platz. Das Doppel 
Eike Schupp / Thorsten Schlicht schaffte 
es durch einen Sieg am letzten Spieltag 

TISCHTENNIS  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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noch knapp in die Top-10, mit 11:4 Siegen 
und einem hervorragenden 10. Platz.
Das Tischtennis-Training beginnt wieder 
nach den Sommerferien und findet immer 
mittwochs von 18.30 bis 20.15 Uhr in der 
TG-Halle statt. 
Da die TT-Abteilung dringend Nachwuchs 
benötigt, sind Interessierte aller Alters-
klassen und selbstverständlich auch aus 
anderen Abteilungen ganz herzlich 
eingeladen, am Tischtennis-Training teil-
zunehmen !
Thorsten Schlicht
Abteilungsleiter



  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

In Sulzbach erzielte er mit 30,750 Punkten 
einen hervorragenden 6. Platz. 

Herzlichen Glückwunsch!

Rainer Schlicht hatte sich mit dem 
Gewinn der Hessischen Seniorenmeister-
schaften im Gerätturnen für die Deutschen 
Meisterschaften qualifiziert und konnte 
auch dort überzeugen. 

Hessische und Deutsche Seniorenmeisterschaften

GERÄTTURNEN MÄNNLICH

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Rainer Schlicht, Tel.: 06434 - 8836
Geraetturnen-maennlich@TGCamberg1848.de 

Mach mit – bleib fit !
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Karateabteilung der Turngemeinde

KARATE  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Abteilungsleitung: Roland Seip, Tel.: 06434 - 7921
Karate@TGCamberg1848.de 

Am 10. Mai 2014 fanden in Ginsheim-
Gustavsburg  die Hessischen Meister-
schaften im Karate für Kinder und 
Schüler statt. Eine Vielzahl von Athleten/
innen aus Hessen waren mit Eltern, 
Betreuern und Freunden angereist. Für 
die TG Camberg waren auch einige nach 
Ginsheim-Gustavsburg gereist. 
Trotz ihres jungen Alters boten die 
Athleten/innen an diesem Tag spannende 
Wettkämpfe auf hohem Niveau mit einem 
tollen Technikrepertoire.  
Unsere Kinder und Schüler, Frieda 
Schweitzer, Maren Zirfas, Rieke Schaus, 
Isabell Liebert, Nahila Bouchouaf und 
Kevin Ott haben drei Hessenmeistertitel, 
einen zweiten Platz und zwei dritte Plätze 
nach Bad Camberg geholt. Und das mit 
einer überragenden Leistung.
Eine ganz tolle Leistung hat Kevin Ott in 
seinem ersten Turnier gezeigt. Im Kumite 
Kinder   Einzel -30 kg männlich, holte er 
sich im Finale mit klarem Punktabstand 
den Titel Hessenmeister 2014.
Isabell Liebert  hat im Kumite Schüler 
Einzel -35 kg weiblich durch eine hervor-
ragende Darbietung ihres Könnens in 
den Vorrunden und im Finale alle ihre 
Gegnerinnen ganz klar besiegt und den 
verdienten Titel Hessenmeisterin 2014 
geholt.
Im Kumite Schüler Einzel -40 kg weiblich, 
hat Nahila Bouchouaf  in den Vorrunden 

mit hohem Punkteabstand alle ihre 
Gegnerinnen deutlich besiegt und verdient 
das Finale erreicht, allerdings im Kampf 
um den Hessentitel hat sie ganz knapp 
verloren und sich damit den verdienten 
Hessischen Vizetitel geholt.
Auch Rieke Schaus hat im Kumite 
Schüler Einzel -35 kg weiblich durch sehr 
gute Leistungen überzeugt. Dafür wurde 
sie mit einem verdienten 3. Platz auf dem 
Treppchen belohnt.
In der Gruppe Kinder -35 kg weiblich, hat 
Frieda Schweitzer im Kumite sehr gute 
Leistung gezeigt und einen verdienten 
3. Platz auf dem Treppchen belegt.
Cafer, der Bruder unseres Trainers Ali, 
hatte als unser Betreuer bisher alle Hände 
voll zu tun. Unsere Athleten zu betreuen, 
und natürlich Ali über den Stand in 
den Wettkämpfen zu informieren. Die 
Leistungen und die Ergebnisse freuten ihn 
natürlich sehr. Ali hatte leider wenig Zeit 
unseren Wettkämpfen zu folgen, da er an 
diesem Tag als Kampfrichter eingesetzt 
war.
Auch im Kumite Team Schüler U14 
weiblich sollte es noch einmal richtig 
aufregend werden. Mit Nahila Bouchouaf, 
Isabell Lieber, Rieke Schaus und Maren 
Zirfas haben unsere Mädels im Finale 
gegen KD Dortelweil (Bad Vilbel) in 
einem spannenden Finalkampf den 
verdienten Hessentitel nach Bad Camberg 
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geholt. Die Freude im Team war 
entsprechend groß. Eine besonders 
herausragende Kämpferin im Team war 
Nahila Bouchouaf.
Eine weitere freudige Information ist, 
dass unser Mitglied Klaus Wölfel in 
Maintal die Prüfung zum 1. Dan beim 
BT Efthimios Karamitsos, der den 7. Dan 
abgelegt und erfolgreich bestanden hat.
Seit einem Jahr wurde er intensiv auf 
die Dan-Prüfung vorbereitet, über 
Monate hinweg wurde ein hohes Maß an 
Disziplin für die sehr harten zusätzlichen 
Trainingseinheiten abverlangt.
Dazu kamen noch spezielle Dan- 
Vorbereitungen und mehrere Pflicht- 
Lehrgänge. Doch Klaus ist immer mit 
Spaß dabei.

KARATE  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Klaus ist seit dem 8. 2. 2005 bei uns 
Mitglied, nach neun Jahren hat er nun 
sein ehrgeiziges Ziel erreicht und die 
Prüfung zum schwarzen Gürtel bestanden.
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Foto von links: Frieda Schweitzer, Maren Zirfas, Rieke Schaus, Isabell Liebert, Nahila Bouchouaf, Kevin Ott



Er ist seit Jahren immer regelmäßig im 
Training und gehört absolut zu den 
fleißigsten in der Karate-Abteilung. Klaus 
engagiert sich sehr für seine Karate-
freunde. So gestaltet er oftmals noch das 
Mittwochs-Training für die Erwachsenen 
mit Jana Junker zusammen. Außerdem 
bietet er im Rahmen der Trainingseinheit 
manchmal auch noch Selbstverteidigung 
an. 
Dafür an dieser Stelle vielen Dank.

Die Abteilung Karate ist zurzeit 116 
Karateka stark. 47 weibliche und 69 männ-
liche gehen mit Begeisterung zum Training 
in die Turnhalle der Freiherr-von-Schütz-
Schule und in die TG-Halle.

KARATE  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Montag	 18.00 – 19.00 	Uhr 	 Kinder/Fortgeschrittene
Montag 	 19.00 – 20.30 	Uhr	 Jugend/Erwachsene 
Dienstag	 20.00 –  2 1.00 	Uhr	 Jugend/Erwachsene 
Mittwoch	 19.30 –  2 1.00 	Uhr	 Erwachsene/Anfänger
Donnerstag 	 18.30 – 19.30 	Uhr	 Kinder 
Donnerstag	 19.30 – 20.30 	Uhr	 Kinder/Fortgeschrittene
Freitag 	 17 .00 – 18.30 	Uhr	 Schüler / Jugend
Freitag	 18.30 – 20.00 	Uhr 	 Jugend / Erwachsene

Und damit uns der Nachwuchs bei den 
Kindern  nicht ausgeht, bieten wir wieder 
ein Karate-Anfängertraining für Kinder im 
Alter von 6 bis 10 Jahren an. 
Am 18. 9. 2014, dem zweiten  Donnerstag 
nach den Ferien, beginnt das Training 

von 17.30 bis 18.30 Uhr für die neue 
Anfängergruppe in der Turnhalle der 
Freiherr-von-Schütz-Schule, in der Lim-
burger Straße.



Sportlicher Muttertag in Bad Camberg

sportliche Ehrgeiz, sondern vielmehr 
der Spaß am Badminton vorherrschte. 
Dadurch kamen viele interessante und 
spannende Spielbegegnungen zustande. 
Auch die Verpflegung der Mitwirkenden 
und der Zuschauer wurde in bekannter 
Manier durch das Team der Cafeteria 
gewährleistet. 
Am Ende des Turniers gab es als Beloh-
nung für die Anstrengungen für jedes 
Doppelpaar eine Urkunde und für die drei 
Erstplatzierten noch dazu einen Preis. 
Ebenso erhielt jede mitwirkende Mutter 
noch eine kleine, schöne Pflanze zum 
Muttertag. 

BADMINTON  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Abteilungsleitung: Martin Zimmermann, Tel.: 06438 - 9247383
Badminton@TGCamberg1848.de 
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Viel Spaß hatten die Teilnehmer des 
fünften Eltern-Kind-Turniers, zu dem die 
Badmintonabteilung der TG Camberg in 
die Kreissporthalle in der Pommernstraße 
eingeladen hatte.
Gegenüber dem letzten Jahr konnte man 
mit insgesamt 21 Paaren die Gruppe 
„Profis“ (4 Meldungen), die Gruppe 
„Erfahrene“ (9 Meldungen) und die Gruppe 
„Anfänger“ (8 Meldungen) ausspielen. Je 
ein Elternteil und ein Kind standen auf 
dem Spielfeld einem anderen Doppelpaar 
gegenüber.
Die angenehme Atmosphäre in der Kreis-
sporthalle zeigte, dass hier nicht nur der 



BADMINTON  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Die Badmintonabteilung der TG Camberg 
wird auch nächstes Jahr wieder das 
Eltern-Kind-Turnier veranstalten, um auch 
Neuanfängern oder Badmintoninteres-

sierten die Chance zu bieten, in diese 
Sportart hineinzuschnuppern. 
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Die Sieger der einzelnen Gruppen:
Anfänger
1. Platz: Jarno + Frank Peter
2. Platz: Helen + Richard Annaker
3. Platz: Nils + Tanja Pinkel
Erfahren 
1. Platz: Anna + Frank Pinkel
2. Platz: Felix + Judith Waldschmidt
3. Platz: Rene + Hans-Dieter Hohl
Profi 
1. Platz: Joshua + John D´Souza
2. Platz: Sebastian Berninger +  Markus Bierod
3. Platz: Janis + Frank Waldschmidt

Neues TG-Angebot für alle Abteilungen   

Seit einiger Zeit hat die TG Camberg die Möglichkeit an Gruppenreise-
Angeboten mit einem sehr guten Preis-Leistungsverhältnis bei verschiedenen 
Reiseveranstaltern teilzunehmen. 
Angebote gibt es für: Tagesfahrten, Mehrtagesfahrten, Wander- und Kulturreisen 
und auch Bergtouren.
Eine Teilnahme ist bei einzelnen Veranstaltern bereits ab 10 Personen möglich, bei 
Restplatz-Angeboten  ist eine Teilnahme z. T. schon ab 2 Personen möglich.
Die Diabetiker-Sportgruppe der TG unternimmt bereits seit einigen Jahren Reisen 
aus den Gruppenangeboten und hat bisher nur positive Erfahrungen gemacht.
An den Pinnwänden am Sportler-Eingang und vor der Turnerstubb werden 
Angebote ausgehängt.
Ansprechpartnerin in der TG Camberg für Anfragen und Detailinformationen 
zu Reiseangeboten ist Susanne Knobloch-Müller, zu erreichen unter der Tel.-Nr.: 
06434-5212 oder per E-Mail: Reisegruppe@tgcamberg1848.de



Kreismeisterschaften Halle Hadamar
und KiLa-Cup 2014 Hadamar und Kirberg

LEICHTATHLETIK  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
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Ansprechpartner: Frank Loeven, Tel.: 0178 - 8331419
Leichtathletik@TGCamberg1848.de 
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Bei den Hallenwettkämpfen am 23. März 
in Hadamar waren die Leichtathletik-
kinder der U12 mit zwei Kreismeistertiteln 
sehr erfolgreich. Es gewann Franziska 
Schmitt W10 im 50-m-Sprint in 8,0 sek. 
und 50-m-Hindernis in 9,6 sek. Drei 
Vizekreismeistertitel gingen an Lena 
Petry W11 auf 50 m in 7,7 sek. und Stella 
Becker W10 auf 50 m in 8,1 sek. und 50-m-
Hindernis in 10,0 sek.
Weitere Leistungen:
W10 Hoch: Stella Becker 3. Platz, Joelle 
Weigl 8. Platz, Natascha Scheuermann 
10. Platz. 
50-m-Hindernis: Kaja Prochazka 5. Platz, 
Frieda Schweitzer 7. Platz, Joelle Weigl 
15. Platz, Tabea Lauterbach 16. Platz, 
Natascha Scheuermann 18. Platz, Paulina 
Hasler 23. Platz, Dilara Markic 28. Platz. 
50 m: Kaja Prochazka 4. Platz und Frieda 
Schweitzer 10. Platz.
W11 Hoch: Maren Zirfas 5. Platz, Kaja 
Prochazka 6. Platz, Ines Michael 7. Platz. 
50-m-Hindernis: Ines Michael 4. Platz, 
Maren Zirfas 7. Platz. 
50 m: Ines Michael 3. Platz, Maren Zirfas 
9. Platz.
M11 Hoch: Jannis Gruber 6. Platz.
50-m-Hindernis: Jannis Gruber 4. Platz, 
Vincent Wulff 6. Platz. 
50 m: Vincent Wulff 7. Platz.

Der Wettkampf wurde noch nach dem 
altbekannten Leichtathletik Wettkampf-
system mit 50-m-Sprint und Hochsprung 
ausgetragen. Neu hinzugekommen ist ein 
50-m-Hindernislauf. 

Am 23. März fand in Hadamar auch der  
erste Wettkampf des 1. Süwag Energie 
KiLa Cup 2014 nach den neuen Regeln 
des DLV statt.

Drei altersgemischte Mannschaften mit 
24 Kindern der TG traten an. Wir stellten 
somit die meisten Kinder beim Wett-
kampf. 

Wie sieht die neue Kinderleichtathletik 
aus ? Im Team können bis zu 11 Jungen 
und Mädchen JG 2005/2006 gemeinsam 
starten. 

Bei diesem Wettkampf in Hadamar 
fand die Teamwertung in folgenden 
Disziplinen statt. Zonenweitsprung: Es 
wird viermal gesprungen, wobei die drei 
besten Sprünge addiert und die sechs 
besten der Gruppe gewertet werden. Beim 
35-m-Hindernissprint über Bananenkisten 
wird die Zeit gestoppt und alle Zeiten 
addiert. Beim Basketballwurf werden von 
vier Würfen die drei besten Würfe jedes 
einzelnen Kindes addiert. Die sechs besten 
Leistungen kommen in die Wertung.

Insgesamt besteht der 1. Süwag Energie 
KiLa Cup 2014 aus fünf Wettkampftagen. 



Die nächsten Wettkämpfe finden dann 
im Freien statt und sind mit jeweils  
vier der zehn Elemente aus der neuen 
Kinderleichtathletik besetzt. 
Orte: Kirberg, Oberbrechen, Lindenholz-
hausen, Niederselters. Die vier besten 
Wettkämpfe werden gewertet, so dass 
im September dann in Niederselters der 
Kreissieger feststeht. 

Ergebnisse in Hadamar:
KiLa Cup Kinder Team Bad Camberg 
Team 1: „Die flinken Mäuse“ 
belegten den 2. Platz; 
Team 2: Die „Turboschnecken“ 
belegten den 11. Platz und 
Team 3 „Die brüllenden Löwen“ 
belegten den Platz 13 von 16 gestarteten 
Mannschaften.
Am 10. Mai wurde in Kirberg der zweite 
Wettkampf des 1. Süwag Energie KiLa 
Cup ausgetragen. Bei kaltem, stürmischen 
Regenwetter waren die Kinder besonders 
gefordert. 
Der Wettkampf bestand aus einem 
Fahrradreifendrehwurf, einer Hindernis-
staffel (das Team muss als Staffel in drei 
Minuten möglichst viele Bananenkisten 
überlaufen bzw. im Flachsprint passieren), 
einer Weitsprungstaffel (das Team muss 
in drei Minuten in einer Weitsprung-

LEICHTATHLETIK  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

staffel möglichst viele Sprünge absolvieren) 
und drei Zweierteams bestreiten eine 
Biathlonstaffel (400 m Lauf mit Zielwurf-
station). 
Mit großem Engagement gingen unsere 
beiden Teams, „Die Flinken Mäuse“ und 
die „Turboschnecken“, an den Start. 
„Die Flinken Mäuse“ belegten den 2. Platz 
mit herausragenden Leistungen beim 
Weitsprung und bei der Biathlonstaffel, 
die sie mit knapp 30 Sekunden Vorsprung 
gewannen.
„Die Turboschnecken“ vornehmlich be-
stehend aus dem jüngeren Jahrgang 2006, 
schoben sich auf Platz 8 vor und 
erbrachten beachtliche Leistungen.
Da wir nun in zwei Wettkämpfen mit den 
„Flinken Mäusen“ den 2. Platz erreicht 
haben, führen wir nun gemeinsam mit 
den Elzer Blechköpp den 1. Süwag KiLa-
Cup an. Die nächsten Wettkämpfe werden 
also sehr spannend werden.
Herzlichen Dank noch mal allen Eltern, 
die uns tatkräftig zur Seite stehen und 
beim Wettkampf als Teambegleiter, 
Kampfrichter, Kleidertransporteure, Foto-
grafen oder mit Anfeuerungsrufen zur 
Seite standen. Ohne das Engagement der 
Eltern könnten wir diese Wettkämpfe gar 
nicht durchführen.
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Trainingszeiten der U10
am Donnerstag von 15.45 bis 17.00 Uhr, 

U8 von 17.00 bis 18.00 Uhr und
U12 von 16.30 bis 18.00 Uhr

am Sportplatz in der Pommernstraße.
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gedanken in der Nachwuchs-Leichtathletik 
zu fördern. Bei der Punktevergabe zählte 
nicht nur der/die Sieger/in in einer Dis-
ziplin bei Kreismeisterschaften, sondern 
auch alle weiteren Platzierten der Vereine.
Erster Pokalgewinner 2002 in der „Schüler-
liga“ war mit deutlichem Vorsprung 
die TG Camberg. Ab dem Jahr 2003 
erfolgte im LA-Kreis eine Trennung nach  
„Jugendliga“ und „Schülerliga“.
In den letzten 12 Jahren hat die TG Cam-
berg zehn Mal den Pokal der „Schüler-
liga“ und zwei Mal den der „Jugendliga“ 
erobert. Als einzigem Verein im Leicht-
athletikkreis Limburg-Weilburg gelang es 
dem TG-Leichtathletiknachwuchs, gleich-
zeitig die „Jugendliga“ und „Schülerliga“ 
zu gewinnen und zwar in den Jahren 2005 
und 2013. 
Wegen der Änderung der Wettkampf-
ordnung in der Kinderleichtathletik wird 
die Pokalvergabe ab 2014 eingestellt.

Der Pokal der „Schülerliga“ ist im Leicht-
athletikkreis Limburg-Weilburg erstmals 
im Jahr 2002 vergeben worden. Die 
Auszeichnung wurde damals vom 
Förderverein „Freunde der Leichtathletik“ 
gestiftet und die Urkunde vom DLV-
Präsidenten unterzeichnet. Das Ziel der 
Pokalvergabe war, den Mannschafts-

Geschichte der Schüler- und Jugendliga
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  1	 TG Camberg	 1336
  2	 TV Elz	 1098
  3	 LSG Goldener Grund	 682
  4	 TuS Weilmünster	 611
  5	 LC Mengerskirchen	 584
  6	 LG Brechen	 566
  7	 TSV Kirberg	 427
  8	 TV Eschhofen	 359
  9	 LG Dornburg	 316
  10	 LG Runkel	 169
  11	 SC Oberlahn	 143
  12	 TuS Lindenholzhausen	 137
  13	 Lf Villmar	 128

Vorne von li.: Miriam Reichart, Franziska Schmitt, 
Kaja Prochazka;
Hinten von li.: Lara Aslandogdu, Luca Marie Franz, 
Jonas Eufinger, Fabienne Pabst

Hier die Abschlusstabellen des Jahres 2013:

Schüler-Liga 2013 – Endstand Jugend-Liga 2013 – Endstand

  1	 TG Camberg	 109
  2	 TV Elz	 71
  3	 Lf Villmar	 58
  4	 TuS Weilmünster	 42
  5	 LG Brechen	 41
  6	 LSG Goldener Grund	 33
  7	 LG Dornburg	 29
  8	 LC Mengerskirchen	 23
  9	 TV Eschhofen	 12
  10	 TSV Kirberg	 11
  11	 SC Oberlahn	 2
  12	 LG Runkel	 1
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Die Leichtathleten der TG Camberg 
hatten sich im Trainingslager in Italien 
gut auf die Freiluftsaison vorbereitet.
So kamen die Schüler A ab Jg. 2001 und 
Jugendliche aus Bad Homburg mit drei 
Regionalmeistertiteln durch Maximilian 
Konrad, Viktoria Hahn und Luca Schmidt 
zurück.
Außerdem erreichten sie vier Vize-
meisterschaften und viele persönliche 
Bestleistungen.
So qualifizierte sich Jonas Eufinger mit 
11,65 sek. über 100 m, für die Deutschen 
Schülermeisterschaften in Köln. Lara 
Aslandogdu und Anna Füll erfüllten die 
Qualifikation über 300 m und Simon 

Drewes  über 3000 m für die Hessischen 
Einzelmeisterschaften.
Die Jugendliche Milena Hümmer qualifi-
zierte sich  über 100 m und 200 m, sowie 
Luca Schmidt über 1500 m und  Viktoria 
Hahn im Speerwerfen für die Hessische 
Jugendmeisterschaft. Mit seiner Leistung 
von 12,16 m zählt Maximilian Konrad 
im Dreisprung bei den Hessischen 
Meisterschaften zu den Titelanwärtern.
Die Staffel W 14/15 -4“ 100 m  in 
der Besetzung Sarah Lederer, Lara 
Aslandogdu, Ylenia Weigl und Luca Franz 
haben sich als dritte für die Hessischen 
Staffelmeisterschaften qualifizert.

Erfolge für TG-Leichtathleten bei Regionalmeisterschaften

von li. nach re.: Milena Hümmer, Jonas Eufinger, Trainerin Eva Michalek, Ylenia Weigl, Lara Aslandogdu, 
Anna Füll, Sarah Lederer und Luca Franz. Foto: Jürgen Müller



52 TG-Report Nr. 37

Zwar nur inoffiziell aber dennoch beein-
druckend ! Die Montagsbuben stellten 
Wolfgang Kaeseler, einem ihrer treuesten 
Mitglieder, eine Pyramide anlässlich der 
Einladung zu seinem 80. Geburtstag. 
Wolfgang ist seit Jahren ein aktiver und 
regelmäßiger Teilnehmer der „Gymnastik 
für Männer ab 30“, war lange Zeit im 
Vorstand aktiv und ist als Ehrenratsmitglied 

der TG seiner Abteilung auch nach 
mehreren Operationen immer treu 
geblieben. Jeden Montag „pflegt“ er 
Körper und Geist in der TG-Halle und 
anschließend bei lockeren Gesprächen im 
Kreis seiner Freunde in der Turnerstubb. 
Zum Dank für sein Engagement gab es 
dafür von den Montagsbuben eine von 
Karl-Jupp Pflüger konzipierte „Turner-

pyramide“, die sogar längs 
in der Halle gestellt werden 
musste, da sich so viele 
seiner Turnkameraden betei-
ligt haben.

Auch der TG-Report wünscht 
Wolfgang noch viele Mon-
tage im Kreis seiner „Buben“.

Auch die Montagsbuben können „Pyramide“

GYMNASTIK FÜR MÄNNER AB 30
(Montagsbuben)

  ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Abteilungsleitung: Ralf Schröder, Tel.: 06434 - 905796
Montagsbuben@TGCamberg1848.de 



Was auch immer Sie antreibt, wir helfen 
Ihnen Ihre persönlichen Wünsche und 
Ziele zu erreichen. Überzeugen Sie sich 
selbst und besuchen Sie uns in unse-
ren neu gestalteten Geschäftsräumen, 
Frankfurter Straße 26 in Bad Camberg – 
schöner, moderner, kundenfreundlicher!

Jetzt persönlich beraten lassen, oder 
auch telefonisch (0  64  31/29  06-0) bzw. 
online unter www.vvblm.de.

„Wir für Sie!“

  Jetzt

 beraten

lassen!
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ZAHNARZT
IMPLANTOLOGIE
HALS-NASEN-

OHRENHEILKUNDE
KINDER- UND

JUGENDMEDIZIN
DERMATOLOGIE/

HAUTARZT
LOGOPÄDIE

ALLGEMEINMEDIZIN
INNERE MEDIZIN
ERGOTHERAPIE

PHYSIOTHERAPIE
NEUROLOGIE
PSYCHIATRIE

PSYCHOTHERAPIE
PSYCHOSOMATIK
REGIONALES
SCHMERZ-
ZENTRUM

BADCAMBERG
ORTHOPÄDIE

UNFALL-
CHIRURGIE

medizinisches
centrum
bad camberg

Neue Amts-Apotheke20
Ärzte und
Therapeuten

für Ihre Gesundheit

gegründet 1986 – erweitert 2011

„Wir leben Gesundheit“
das größte Duftdepot im Goldenen Grund

.apo

TG-Camberg_12_2013:Layout 1  19.12.2013  12:20 Uhr  Seite 1




